
J e

2 5

Landeszei
1913. Nr. 252.

tung für die Provinz Sachſen
für Anhalt und Thüringen Jahrgang 206.

Bezugspreis für Halle und Vororte 2,50 Mk., durch die Poſt bezogen 3 Mk. für das Vierteljahr.
Die Halleſche Zeitung erſcheint wöchentlich zwölfmal. Gratis-Beilagen: Halleſcher
Courier (tägl. Feuilletonbeil.), J. Unterhaltungsblatt (Sonntagsbeil.), Landw. Mitteilungen, Sweite Kusgabe
Jlluſtrierte Modenbeilage, Sächſiſche Provinzialblätter, Kinderbeilage (Für die junge Welt).

Angzeigegebühren für die ſechsgeſpaltene Kolonelzeile oder deren Raum für Halle und den
Saalkreis 20 Pfennig, auswärts 30 Pfennig. Reklamen am Schluß des redaktionellen Teils
die Zeile 100 Pfennig. Anzeigenannahme bei der Expedition in Halle (Saale) und bei allen

bekannten Annoncenexpeditionen.

T Eeſchäftsſtelle in Halle a. S. Leipziger Straße Nr. 61/62.Geſh r phon 8108 u. 8109; Redaktionstelephon 8110.

Chefredakteur: Dr. Strasser-Ateidegg, Halle (Saale).

Glänzender Unverſtand.
Die Budgetkommiſſion hat ihre Beratung des neuen

Militäretats beendet, und dem erſtaunt aufhorchenden Volke
wird nun in der zweiten Leſung im Plenum das Reſultat
bekannt gegeben, ſoweit es nicht ſchon durch die Sonder-
berichte geſchehen iſt. Die „Volks“vertretung ſollte doch
für die Bedürfniſſe des

Volksheeres
in vielen Dingen mehr Verſtändnis haben, als es ein Teil
der Abgeordneten bewieſen hat, denn glänzendere Unkennt-
niſſe wie ſie hierbei manchmal zutage gefördert werden,
kann man ſich, namentlich, wenn die Streichwut einiger
Sparer beginnt, kaum denken. Und dann der Ruf nach
Vereinfachung der Uniform; den Reitern ſoll ihr bunter
Rock genommen werden, der Garde ihre Vorrechte,
manchen Regimentern „das Feudale“! Das ſind ſo einige
der markanteſten Rufe, die doch wahrhaftig bezeugen, daß
dieſe Herren Abgeordneten keinen Schimmer haben, wie es

dem Soldaten zu Mute iſt, der dieſes alte Ehrenkleid trägt,
das manchmal durch Generationen getragen wird. Der
gemeine Mann iſt auf ſein buntes Reiterkleid

ebenſo ſtolz
wie der Offizier, und weshalb melden ſich denn ſo viele
Leute als Freiwillige gerade bei dieſen Regimentern.
trotz der drei Jahre, die ſie hier dienen müſſen? Alſo erſt
hübſch hören im „Volke“ in den Waffen und dann reden!l
Und der Adel! Nun, es iſt eben das alte Demokratenlied,
über das man ſich nicht mehr aufregen ſoll; der Adel ſelbſt

äte gut hier einmal von ſich aus energiſch gegen dieſe
vaterlandsloſe Hetze Front zu machen.

Dann iſt an den Stellen der Bezirkskommandeure ge
mäkelt und geſtrichen worden. Man will keine Regiments-
Kommandeurſtellen bewilligen. Warum nicht? Wegen
den geringen Mehrausgaben gegenüber den in Bataillons-
Kommandeurſtellen befindlichen Bezirkskommandeuren.
Wenn man boshaft gegen die Militärverwaltung ſein
wollte, ſollte man ihr dieſe Ablehnung gönnen. Warum
ändert ſie alle dieſe Stellen z. B. nicht einfach in

aktive Stellen
um? Das wäre das einzig Richtige, denn die Verant-
wortung und Arbeitslaſt, die heutzutage auf den großen
Bezirkskommandos ruhen, ſind ſo ungeheuer und be-
deutungsvoll, daß es ſchwer iſt für den Laien, ſich hiervon
einen Begriff zu machen. Ein aktiver Regiments-Komman-
deur kennt ſeine 60 Offiziere, ein Kommandeur eines Be
zirks-Kommandos hat manchmal 300 bis 400 Offiziere des
Beurlaubtenſtandes unter ſich und muß auch hier für Ord-
nung in allen Dingen ſorgen, ſoll es ihm nicht den Kragen
koſten. Alſo warum dieſe Stellen nicht vermehren?

Endlich hat man eine
Zulage für die Unteroffiziere

an der Weſtgrenze abgelehnt, und es iſt der Wunſch von
ſeiten der Volksvertreter ausgeſprochen worden, man ſolle
im Reichslande die Leute von dort dienen laſſen! Theorie!
Frage nur einer dieſer weiſen Herren einmal einen Kom
pagnie-Chef, ob er ſich damit einverſtanden erklären würde?
Kaum einer würde nur einen ganz niedrigen Prozentſatz
haben wollen, denn die teilweiſe unerhört verhetzten Leute,
ſind gegen alles Deutſche feindlich geſinnt; ſie
dort dienen zu laſſen und dann gar noch zu Unteroffizieren
machen, hieße in doppeltem Sinne den Bock zum Gärtner
machen. Solche Experimente mögen in der franzöſiſchen
Armee möglich ſein. Vieles iſt auch bei uns ſchon zu
Boden getreten worden; wenn die

altpreußiſche Disziplin
nicht wäre, es ſtände noch ſchlechter ums Vaterland. Wie

ſchwer es gerade im Dienſt und der Bevölkerung gegenüber
die Unteroffiziere im Reichslande haben, weiß
nur der, der dort in der Truppe geſtanden hat. Volks
wirtſchaftlich iſt das Verhalten der Abgeordneten, die ſolche
Dinge ſtreichen, nicht, aber vielleicht unbewußt

armeefeindlich!

Nach dem Hriedensſchluſſe.
Der Abſchluß des Friedens wird in Konſtantinopel

allgemein mit Befriedigung aufgenommen. „Tanin“
ſagt: Die Türkei muß kriegsbereit bleiben, e erzre ange
ſichts der Verhältniſſe zwiſchen den Balkanverbündeten. Wenn
wir jetzt nicht ernſt arbeiten, iſt unſer Untergang beſiegelt. Es
gilt jetzt, den Blick nach Aſien zu richten und s bedrückten Ru

Sonntag, 1. Juni 1915.

meliens nicht zu vergeſſen. Die Athener Preſſe begrüßt herzlich
die Unterzeichnung des Friedens, fügt indeſſen hinzu, der Ab
ſchluß des Friedens würde mit größerer Freude begrüßt werden,
wenn nicht durch die griechiſch- bulgariſchen Zwiſchenfälle, die ſich
in den letzten Tagen ereignet haben, und die Begehrlichkeit Bul-
gariens der politiſche Horizont verdunkelt würde. Die Zeitungen
fügen hinzu, Griechenland wünſche, in Zukunft in Freundſchaft
mit den Verbündeten zu leben. Es liege im Jntereſſe beider
Länder, in Zukunft Reibereien zu vermeiden.

Griechen und Bulgaren.
Die Wiener „Politiſche Korreſpondenz“ meldet von amt

licher griechiſcher Seite aus Saloniki: Jn der Unter
redung mit Sarafow erklärte Venizelos, es ſei dringend geboten,
Zwiſchenfällen wie den letzten bewaffneten Zuſammenſtößen
zwiſchen griechiſchen und bulgariſchen Truppen durch eine freund
ſchaftliche Verſtändigung zwiſchen den Regierungen der Verbün-
deten über die Verteilung der eroberten Gebiete ein Ende zu
ſetzen. Jm Hinblick auf den Abſchluß des Vorfriedens ſei es an
der Zeit, daß die Lenker der Geſchicke der Verbündeten ſich an den
Tiſch ſetzten, um Meinungsverſchiedenheiten durch gegenſeitige
Zugeſtändniſſe beizulegen. Sollte es ſich als umnöglich erweiſen,
ein Einvernehmen zu erzielen, wäre die Löſung der Differenzen
einem Schiedsgerichte anzuvertrauen. Die Antwort Sarafows
war vom gleichen friedlichen Geiſte erfüllt und ungefähr in
gleichem Sinne gehalten wie die Worte Venizelos.

Deutſches Reich.
Kaiſer Wilhelm und das italieniſche Königspaar.
Ueber eine bevorſtehende Zuſammenkunft des Kaiſers

mit dem italieniſchen Königspaare wird aus Rom ge-
meldet: Das italieniſche Königspaar wird ſich am
27. Juni in Kiel an Bord der Königsjacht „Trinacria“ ein-
ſchiffen und von zwei Kriegsſchiffen geleitet, nach Stock-
holm fahren, um den Beſuch des Königs von Schweden zu
erwidern. Auf der Rückfahrt wird das italieniſche Königs-
paar in Kiel mit Kaiſer Wilhelm zuſammenkommen.

Die Verwaltungsreform.
Nachdem die Jmmediatkommiſſion zur Vorberatung der Ver

waltungsreform ihre gutachtlichen Aeußerungen über die Ver-
änderung der Organiſation der allgemeinen Landesverwaltung
erſtattet hat, erübrigte ſich für ſie, auf dieſem Gebiete die Prü-
fung der Frage, wie diejenigen Provinzialbehörden, welche durch
die Verwaltungsinſtruktion von 1825 neben jenen Behörden ein-
gerichtet worden ſind, in die für dieſe vorgeſehenen veränderten
Einrichtungen einzuordnen ſein würden. Es handelt ſich dabei
vornehmlich um die Provinzialſchul- und Medizinal-
kollegien. Dieſe Frage hat in der letzten Zeit den Schul
und Zentralausſchuß der Jmmediatkommiſſion beſchäftigt und
wird demnächſt Gegenſtand der Verhandlungen in einer Voll-
ſitzung dieſer Kommiſſion ſein. Was die weitere große der
Jmmediatkommiſſion geſtellte Aufgabe anlangt, die Be
ziehungen der Staatsbehörde zu den Organen
der Selbſtverwaltung nachzuprüfen, ſo iſt die Möglich-
keit einer Einſchränkung der Staatsaufſicht gegenüber den Kom-
munalverbänden aller Art eingehend erörtert und abſchließend
begutachtet worden. Unerledigt iſt bisher geblieben die Prüfung
der weiteren Frage, ob und inwieweit ſich Aufgaben, welche gegen
wärtig von dem Staate ſelbſt gelöſt werden, zweckmäßig auf die
Selbſtverwaltung skörper übertragen laſſen. Die Be-
ratung dieſer Frage hat ſich etwas verzögert, weil mehrere mit
der Berichterſtattung für die Ausſchüſſe beauftragte Mitglieder
durch ihre Jnanſpruchnahme für die Landtagswahlen bisher an
der Erſtattung dieſer Berichte verhindert waren. Auch dieſe
Seite der Sache wird nunmehr aber ernſtlich in nicht zu ferner
Zeit zum Abſchluß gebracht werden.

Kleinere politiſche Nachrichten.
Lohnerhöhungen bei der Königl. Sächſiſchen Staatseiſen-

bahnverwaltung. Zur Milderung der auf faſt allen Gebieten der
Lebenshaltung herrſchenden Teuerung hat die ſächſiſche Eiſen
bahnverwaltung ihren Arbeitern, obwohl erſt im Herbſt 1911
deren Löhne allgemein erhöht worden ſind, wiederum weſentliche
Verbeſſerungen bewilligt, die ſich in drei Richtungen bewegen.
Zunächſt iſt wiederum eine allgemeine Lohnerhöhung, und zwar
von 10 Pf. für den Tag gewährt worden. Ferner ſind die Friſten
für eine Aufrückung im Lohne derart verkürzt worden, daß der
Höchſtlohn ſchon nach dem 14., anſtatt wie bisher vom 19. Dienſt-
jahre an erhöht wird. Ein ſchnelleres Aufrücken im Lohn erfolgt
künftig namentlich in den Jahren, wo den Arbeitern durch
Gründung eines eigenen Hausſtandes und Erziehung der Kinder
erhöhte Koſten entſtehen. Endlich iſt eine große Anzahl von
Dienſtorten in höhere Lohngruppen verſetzt worden.

Zu Ehren der argentiniſchen Sondermiſſion fand Sonn
abend bei dem Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes von Jagow
ein Frühſtück ſtatt, zu dem die Mitglieder der Miſſion und der
argentiniſchen Geſandtſchaft, Staatsſekretär Delbrück, Unter
ſtaatsſekretär Zimmermann, Miniſterialdirektor von Körner,
Vizeoberzeremonienmeiſter v. Röder, argentiniſcher Vizekonſul
Waetje, Vorſitzender des Deutſch-Argentiniſchen Zentralver-
bandes, Major Thanomey und mehrere Herren des Auswärtigen
Amtes Einladung erhalten haben.

Oberbürgermeiſte und „Kaſſeler Volksblatt“.
ſozialdemokratiſche „Kaſſeler Volksblatt“
19. Mai enthielt folgende Anzeige:

„Heute wurde uns ein geſunder Junge geboren.
Kaſſel, 17. Mai 1913.

Oberbürgermeiſter Dr. Scholz und Frau.“
Herr Oberbürgermeiſter Scholz wird nicht umhin

können, zu erklären, wie dieſe Anzeige in das ſozial
z e n kratiſche Blatt gelangt iſt, ob mit oder ohne ſein
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Geſchäftsſtelle in Berlin: Bernburger Straße 30.
Telephon Amt Kurfürſt Nr. 6290.

Druck und Verlag von Otto Thiolse, Halle (Saale).

Deutſcher Reichstag.
Sitzung vom 31. Mai.

Am Bundesratstiſch Reichskanzler v. Bethmann Holk-
weg, Delbrück.

Vizepräſident Dr. Porſch eröffnet die Sitzung um 12,20 Uhr.
Das Geſuch des Landgerichtes Hamburg betreffend Er

teilung der Genehmigung zur Vernehmung des Abg. Ditt-
mann (Soz.) als Zeuge in einer Privatklageſache wird ent
n dem Antrage der Geſchäftsordnungskommiſſion ab

gelehnt.
Hierauf wird die Beſprechung der Jnterpellation betreffend

eng des Vereins und Preßgeſetzes in ElſaßLothringen
ortgeſetzt.

Abg. van Calker (natl.): Fragt man ſich, ob dieſe Maßnahmen
notwendig ſind, ſo muß man es verneinen. (Hört! hört!) Sind
Ausnahmegeſetze notwendig, darf man nicht davor zurückſchrecken.
Sie ſind aber gefährlich, weil ſie auch mißbräuchlich angewendet
werden können. JFch freue mich, daß der Reichstag unzweideutig
und klar ſich auf den Boden der elſaßlothringiſchen Verfaſſung
ſtellt. Jn der elſaßlothringiſchen Bevölkerung macht ſich eine
lebhaft Reaktion gegen den Chauvinismus geltend. Dieſe Re
aktion wird fortſchreiten; und deshalb können wir ruhig die
Weiterentwicklung abwarten. Leider hat die Regierung in Elſaß-
Lothringen ſelbſt nicht immer die nötige Klarheit in der Stellung-
nahme den Nationaliſten gegenüber gezeigt, und dies iſt ihr mit
Recht in dem dortigen Parlament zum Vorwurf gemacht worden.

Abg. Röſer fortſchr. Vp.): Eine umſichtige Regierung ſollte
ſich freuen, daß der Gedanke der Reichszugehörigkeit die weiteſten
Schichten der dortigen Bevölkerung durchdrungen Der
Nationalismus hat keinen Boden gefunden. Er kann aber nur
vollſtändig überwunden werden von unten her durch eine Be
wegung aus dem Volke. Und dieſe iſt vorhanden. Allein dem
Nationalismus würde mit den geplanten Maßnahmen gedient ſein.

Abg. Dr. v. Laszewski (Pole): Die ruhige, friedliche Entwick
lung wird durch derartige Ausnahmegeſetze verhindert. Wir
wünſchen auf Grund unſerer Erfahrungen in der Oſtmark nicht.
in ElſaßLothringen die gleichen trüben Verhältniſſe zu erleben,
wie ſie ſich in der Enteignung zeigen.

Abg. SchulzeBromberg (Reichsp.) Jch weiß nicht, ob die
Stellung des Zentrums richtig geweſen iſt. Vielleicht bedauert
es doch noch einmal ſeine Stellungnahme. Herr Wetterlé und
ſeine Freunde werden unterſchätzt. Erſticken wird der Brand im
Keime. Das gebietet die Rückſicht auf den Frieden des Landes.

Abg. Hauß (Elſ.-Lothr.): Nach den bisherigen Reden hier iſt
wohl anzunehmen, daß die Vorlage nie an den Reichstag kommen
wird. Die altfranzöſiſche Bevölkerung iſt noch nicht ausgeſtorben.
Der Herd für die nationaliſtiſche Bewegung iſt ſomit eine ganz
natürliche Erſcheinung. Dieſe Strömung wird genährt durch den
fortgeſetzten Syſtemwechſel in Elſaß-Lothringen. Schuld ſind
auch die fortgeſetzten Ausnahmegeſetze gegen die elſaß-lothringi-
ſche Bevölkerung.

Abg. Dr. Weill (Soz.): Jch frage den Herrn Unterſtaats-
ſekretär Mandel, ob er uns nicht Aufſchluß geben will über die
Gründe, die ihn zu ſeinem Vorgehen veranlaßt haben. Der
Nationalismus iſt nicht ſo ſchlimm, wie er hier hingeſtellt wird.
Wir verlangen eine Verfaſſung, die mit allen freiheitlichen Ein
richtungen verſehen und nicht dynaſtiſch belaſtet iſt. Das ent-
ſpricht der Lage und der nationalen Eigenart Elſaß-Lothringens.

Unterſtaatsſekretär Mandel (mit lautem Aha empfangen):
Der Abg. Emmel hat von dem Verein ehemaliger Fremden-
legionäre geſprochen. Dieſer Verein iſt allerdings begründet mit
der ſtatutenmäßigen Bedingung, die Leute vom Eintritt in die
Fremdenlegion abzuhalten, aber im Laufe der Zeit hat er, wenn
auch nicht abſichtlich, die Leute der Fremdenlegion zugetrieben.
(Unruhe und lärmender Widerſpruch links. Zurufe: Beweiſe!)
Beweiſe haben ſie ſowohl in Straßburg wie in Mülhauſen. Der
franzöſiſche Luftſchiffverein iſt nicht ſo harmlos. Er weiſt in
ſeinem Programm auf die deutſchen Rüſtungen hin. Was den
Verein „Souvenir Francaiſe“ anlangt, ſo hatte er urſprünglich
den einwandfreien Zweck, die Kriegergräber zu ſchmücken. Mit
der Zeit aber wuchs er ſich zu einem enormen politiſchen Vereine
aus, der nur Sympathien für Frankreich pflegt. Da war es not-
wendig, gegen ihn einzuſchreiten. Solange der jetzige Staats-
ſekretär am Ruder iſt, kann von einem Zickzackkurs keine Rede
ſein. Wir wollen nicht gewaltſam germaniſieren, ſondern Ruhe
und Frieden ſtiften. Hätten wir eine ſtarke nationaliſtiſche
Mehrheit im Landtage gehabt, ſo wäre das ganze Verfaſſungs-
werk geſcheitert. Aber das Volk hat ſich auf ſich ſelbſt beſonnen.
(Bravo und Lachen.) Der Bauer, der Handwerker und der
Arbeiter ſind deutſch. Nur eine gewiſſe Schicht der Bourgeoſie
verſagt. Sie iſt beſtrebt, die Altdeutſchen verächtlich zu machen
als Träger der deutſchen Kultur. Sie will die Jugend nach
Frankreich ziehen, die akademiſche Jugend und die Jugend in
Handel und Jnduſtrie. Dieſem Schwindel muß Einhalt getan
werden. Wir haben in lohyaler Weiſe uns an die geſetzgebenden
Faktoren gewandt. Bei Jhnen mag es liegen, ob Sie unſere
Vorſchläge annehmen oder nicht. Ein Vorwurf iſt uns nicht zu
machen. Den Vorteil hat die Vorlage ſchon jetzt gehabt, daß ſich
weite Kreiſe in den Reichslanden gegen den Nationalismus ge
wandt haben. Mögen Sie die Vorlage ſeinerzeit annehmen oder
nicht. Die Verantwortung trägt der Reichstag. (Beifall.)

Abg. Dr. Haas Baden (fortſchr. V.): Das Unrecht der Aus-
nahmegeſetze dürfen wir nicht mitmachen. Der Nationalismus
iſt ohne jede Bedeutung. Wären die Elſaß-Lothringer mit einem
Schlage gute Deutſche geworden, ſo wären ſie innerlich ſchlechte
Menſchen geweſen, denn das Vaterland verlieren, gleicht dem
Verluſt der Mutter. Den wirtſchaftlichen Vorteil Deutſchlands
erkennt man durchaus an.

Abg. Peirotes (Soz.): Der Beweis für die Geſchäftigkeit der
nationaliſtiſchen Strömung in der Preſſe und den Vereinen iſt
nicht erbracht. Dir Gefahr für die Jugend iſt nicht ſo groß, als
ſie größtenteils nicht franzöſiſch verſteht. Das franzöſiſche
Problem iſt ein Problem der Demokratiſierung.

Damit ſchließt die Debatte.
Nächſte Sitzung Montag, 9. Juni, nachmittags 3 Uhr.

Kleinere Vorlagen, Rechnungsſachen, Entſcheidungen für
Schöffen und Geſchworene.

Schluß 4 Uhr 15 Min.
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Ausland.
Zum Spionagefall Redl

wird weiter aus Wien gemeldet: Die erſten Ver
dachtsmomente ſind durch einen Bericht aus
Warſchau aufgetaucht. Der Verdacht beſchränkte ſich
aber lediglich darauf, daß ſich im Prager oder Leit-
meritzer Korps ein Spion befinden müſſe. Während
der Kriſenzeit waren an das 8. (Prager) und 9. (Leit-
meritzer) Korps gewiſſe Orders ergangen, denen nach
einigen Tagen auffallende Gegenorders in der
Armee einer fremden Macht folgten. Es tauchte nun
ſofort die Vermutung auf, daß im Bereiche des 8. oder
9. Korps ſich ein Spion in Dienſten einerfremden Macht befinde. Daraufhin gab der Chef
dieſes Korps, Feldmarſchalleutnant von Giesl, einen
falſchen Reſervatbefehl aus, und zwar zunächſt
im Bereich des Leitmeritzer Korps. Dieſer Befehl löſte
keine Gegenwirkung bei der Armee der fremden
Macht aus. Nun gab es keinen Zweifel, daß der Spion im
8. Korps zu ſuchen ſei. Wie die Wiener „Allgemeine Zei-
tung“ mitteilt, ſteht die Affäre Jandritſch mit der Ange
legenheit Redls in keinem Zuſammenhang. Gerücht-
weiſe verlautet übrigens, daß Cedomir Jandritſch ſchon
am Tage ſeiner Verhaftung ſeine Schuld geſtanden
habe und nach zweiſtündiger Verhandlung zu 20 Jahren
Zuchthaus verurteilt worden ſei. Jandritſch ſoll
ſich gegenwärtig in Möllersdorf befinden und von hier in
eine galiziſche Strafanſtalt übergeführt werden. Dieſes
Lied iſt jedoch mit aller gebotenen Reſerve zu ver
zeichnen.

Das ruſſiſche Kaiſerpaar auf der Reiſe,
Der ruſſiſche Kaiſer und die Kaiſerin ſind mit

dem Dampſfſſchiff von St. Petersburg nach Koſtroma abgereiſt.

Amerikaniſche Zollfragen.

Das Subkomitee des Finanzausſchuſſes des
amerikaniſchen Senats hat beſchloſſen, den Wertzol!l
von 20 Prozent auf geſchliffene Diamanten auf
10 Prozent herabzuſetzen. Es iſt möglich, daß der gegenwärtigeZoll wieder her eſtellt wird, wahrſcheinlich aber iſt ſeine Herab-

ſetzung auf 15 Prozent. Die Entſcheidung des Subkomitees be
ruht auf dem Gutachten zahlreicher Jmporteure, welche er-
klärten, daß ein Zoll von mehr als 10 Prozent zu viel Zollhinter-
ziehungen bewirken würde. Mehrere erklärten, ein Zoll von
20 Prozent würde die Diamantenhändler direkt zwingen, bei
Schmugglern zu kaufen. Das Zeugnis von Zollbeamten be-
ſtätigte dieſe Anſicht.

Luftfahrt.
Eine Fahrt des Grafen Zeppelin nach Wien.

Graf Zeppelin teilte in einer Zuſchrift dem Wiener
Magiſtrat mit, er werde an einem Tage zwiſchen dem 9. und
13. Juni mit einem Luftſchiff nach Wien kommen und am
frühen Morgen des Tages, an dem er 3 Uhr nachmittags einen
Paradeflug über Schloß Schönbrunn auszuführen gedenke,
den Abflug von Baden-Baden melden. Nach dem Paradeflug
beabſichtige er einen Rundflug über der Stadt Wien auszu-
führen und auf der Simmeringer Heide zu landen. Der Bürger-
meiſter von Wien antwortete, die Stadt Wien werde ſich außer
ordentlich freuen, den Grafen begrüßen zu können.

Todesſturz eines Fliegerleutnants.
Wie aus Peterhof gemeldet wird, iſt der ruſſiſche Flieger

Leutnant Balabuſchkin abgeſtürzt, er war ſofort
tot. Sein Begleiter erlitt einen Armbruch.

Städtetag der Provinz Sachſen
und des Herzogtums Knhalt.

Auf dem Arbeitsplan für den Sonnabend ſtand zunächſt ein
Vortrag des Bürgermeiſters Dr. Sporleder-Oſchersleben
über: „Die Aufteilung ſtaatlicher Domänen in
der Nähe von Mittel und Kleinſtädten zuBauernanſiedelungen im Rahmen der inneren
Koloniſation“.
Thema und empfahl folgende Reſolution:

„Der Städtetag empfiehlt den Stadtgemeinden, ſoweit ſie
noch keine Grunderwerbsfonds errichtet haben, ſolche auch zum
Zwecke der inneren Koloniſation zu ſchaffen, und aus dieſem
Fonds Mittel bereitzuſtellen, um Mitglied einer zu begründenden
Semerin Anſiedlungsgeſellſchaft zu werden.“

Die batte leitete Oberpräſident v. Hegel ein. Er be-
tonte, daß die Kalamität der Landflucht nicht nur das Land,
ſondern in gleichem Maße auch die Städte bedrohe, die nicht
wiſſen, was ſie mit ihren Arbeitsloſen anfangen ſollen. Es be-
deute eine Gefahr für unſer Vaterland, wenn dieſe Abwanderung
nicht zurückgelenkt wird. Weiter wies Exzellenz v. Hegel auf die
Gefahren hin, welche uns infolge der Verwendung von Aus
ländern drohen. Sachſen und Anhalt haben beſon-
ders darunter zu leiden; nicht einmal einheimiſcheKnechte und Mägde ſind mehr zu haben. Und was aus
unſerer Landwirtſchaft werden, wenn der Zufluß der fremden
Arbeiter einmal aufhört? Auch unſere Volksernährung darf
nicht vom Auslande abhängig ſein. Wie dieſen Uebelſtänden ab-
geholfen werden kann, iſt ſchon viel erörtert worden. Die innere
Koloniſation wird langſam wirken, ſie iſt aber das einzige Mittel,
welches überhaupt Erfolg verſpricht. Dem Arbeiter muß Ge-
legenheit gegeben werden, ſich eigenen Beſitz zu ſchaffen, das
wird ihn mit Jntereſſe erfüllen. Es muß überall Kleinbeſitz an
geſiedelt werden, um früher begangene Fehler wieder gut zu
machen. Die Beſiedelung darf aber nicht durch Unternehmer-
gewinn belaſtet werden, da die Güterpreiſe ohnehin ſchon ſehr
hoch ſind. Daher iſt das Eingreifen gemeinnütziger Siedelungs-
geſellſchaften erforderlich. Auch in der Provinz Sachſen hofft
Redner eine ſolche ins Leben rufen zu können. Gleichzeitig ſtellte
er eine Beteiligung der Provinz mit 2 Millionen Mark in Aus
ſicht, welchen Betrag auch der Staat gewähren wird. Schließlich
richtete Se. Exzellenz den dringenden Appell an die Städte, ihre
Mitwirkung nicht zu verſagen und empfahl die Annahme der vom
Referenten vorgeſchlagenen Reſolution. Nach weiterer Aus-
ſprache wurde die Reſolution einſtimmig ange
nommen.

Die noch anſtehenden Verhandlungsgegenſtände waren dann
ſchnell erledigt. Bürgermeiſter Dr. Rieſe-Eisleben gab den
Kaſſenbericht; danach ſchließt die Rechnung in Einnahme
und Ausgabe mit 1767,65 Mk. ab. Unter geſchäftliche Mit-
teilungen wurde ein laufender Beitrag für das Gemeinde-
beamtenheim in Eulingswieſe erbeten und bewilligt.
Vorſtand des Städtetages, beſtehend aus den Herren
Oberbürgermeiſter Dr. Schmidt-Erfurt (Vorſitzender), Ober
bürgermeiſter Dr. Gerhardt-Halberſtadt, Oberbürgermeiſter
ReimarusMagdeburg, Oberbürgermeiſter Rive-Halle,
Oberbürgermeiſter Dr. Ebeling-Deſſau, Bürgermeiſter Wiebeck-
Langenſalza, Stadtv.- Vorſteher Kommerzienrat Beſtehorn
Aſchersleben, Stadtv. Vorſteher e e auſen, wurde ein
ſtimmig wiedergewählt. Für den nächſtjährigen Städtetag wurde
die Einladung des Oberbürgermeiſters Reimarus nach Magde-

Er verbreitete ſich eingehend über ſein

Der

burg angenommen. Damit war die Tagesordnung erſchöpft
und mit Dankesworten an die gaſtliche Stadt Wernigerode ſchloß
der Vorſitzende den Städtetag. Seinen definitiven Abſchluß fand
dieſer mit einer Fahrt nach dem Brocken, wozu die Stadt Wer-
nigerode einen Sonderzug geſtellt hatte.

Provinz Sachſen und Umgebung.
S Beeſenlaublingen, 31. Mai. (Zwangsverſteige-

rung. Gaſthofsverkauf.) Der „Gaſthof zur Linde“
iſt im Zwangsverſteigerungstermin der Ehefrau A. Käſer geb.
Friedrich in Bernburg zugeſchlagen, die mit 27 570 Mk. Beſt-
bietende blieb. Darüber ſteht aber noch eine größere Hypothek
der Frau Käſer, ſo daß der Gaſthof einſchl. Koſten auf ca. 46 000
Mark zu ſtehen kommt. Der Gaſtwirt H. Stille in Wanzleben
hat den „Gaſthof zum Löwen“ in Berſedau, den er erſt ſeit
dent Mts. beſitzt, an den Landwirt Richter jr. in Beeſedau
verkauft.

r. Laucha (Unſtrut), 31. Mai. (Freiwillige Sani-
tätskolonne.) Unſere Sanitätskolonne hatte im vergange-
nen Jahre 1150 Mk. Einnahme und 1135 Mk. Ausgabe. Das
Vermögen wuchs von 201 Mk. auf 310 Mk. Die Kolonne zählt
20 ordentliche und 24 außerordentliche Mitglieder. Dank dem
Entgegenkommen der Zentralleitung vom Roten Kreuz ſtellte ſich
die Beſchaffung der vorgeſchriebenen Dienſtkleidung und Aus-
rüſtung für die Kolonne auf nur 377 Mk., zu denen die Stadt
300 Mk. und der Kreis 75 Mk. beiſteuerten. Ein außerordent
liches Mitglied machte eine Stiftung zur Beſchaffung eines
Banners.

r. Laucha (Unſtrut), 31. Mai. (Kirſchenverpacht un g.)
Laucha 780 Mk. (19012: 1725 Mk.). Altenroda 4865 Mk. (1912:
3680 Mk.

Vermiſchtes.
Wie es einer franzöſiſchen Künſtlerin in der Reſidenz

des deutſchen Kaiſers gefiel. der Kowiſche
Marguerite Sylva, die gefeierte Sängerin omiſchen

Oper in Paris, hat, ſo ſchreibt die „N. G. E.“, Deutſchland nach
einer Reihe von Gaſtſpielen verlaſſen, die ſie am T. Oktober
vorigen Jahres im Berliner Königlichen Opernhauſe als
„Carmen“ an der Seite Caruſos begann, wobei, wie erwähnt ſein
mag, ihrer Geſangskunſt und ihrem leidenſchaftlichen Spiel viel
ſtärkeren Beifall zuteil wurde, als den Koloraturen des italieniſchen Tenors. Warguerita Sylva, die im Herbſt nach Berlin
urückkehrt, hat vor ihrer Abreiſe der Zeitſchrift „Die Elegante
elt“ erzählt: „Wie es ihr in der Reſidenz des deutſchen Kaiſers

gefiel“, und es iſt ſehr intereſſant, zu hören, wie die Sängerin
über Berlin und die erſte deutſche Opernbühne urteilt. Sie ſagk:
„Der Kaiſer hatte die Güte, mir mündlich über meine Stimme,
die Art meines Vortrages und meine Auffaſſung des Charakters
der „Carmen“ viel Freundliches zu ſagen. Meine künſtleriſche
Laufbahn hak mich nach England und nach Amerika und ein
wenig um die Welt herum geführt. Aber nirgends habe
ich ein ſo begeiſtertes und ſo intelligentes muſi-
kaliſches Publikum gefunden, wie in Deutſch
land und gerade im Berlin. Ein Publikum, das jedem Ton und
jeder Bewegung auf den Brettern folgt, das mit den Darſtellern
mitgeht und deſſen Applaus der Ausdruck einer ehrlichen, durch
keine unkünſtleriſchen Nebenumſtände beeinflußten Kritik iſt.
Kurz ein Publikum, wie man ſich es beſſer gar nicht wünſchen
kann. Am Berliner Opernhauſe hat mir, von der künſt
leriſchen Seite ganz abgeſehen, die tadelloſe Ordnung, ich möchte
ſagen: die Disziplin, die dort herrſcht, imponiert. Jch habe noch
niemals ein Theater geſehen, wo, ſo wie dort, jeder einzelne Mit
wirkende ein- und ausgeht nur in dem Gedanken an ſeine Pflicht,
an ſeine Arbeit, an das Gelingen des Ganzen, ohne ſich mehr als
hierzu nötig um ſeinen lieben Nächſten zu bekümmern oder ihm
ar die Tätigkeit zu erſchweren. Das iſt das Verdienſt desSeneralintendamen Grafen von Hülſen-Haeſeler,

dieſes Chefs, zu dem ſein ganzes Perſonal mit aufrichtiger Ver-
ehrung emporblickt und der es verſteht, alle Kräfte nutzbar zu
machen. Jch habe dann noch in Dresden, Bremen, Hannover,
Kaſſel, Wiesbaden, Poſen und dreimal in Schwerin geſungen,
wo der charmante junge Großherzog mir ſeine goldene Medaille
für Wiſſenſchaft und Kunſt verlieh, und überall habe ich die
freundlichſte Aufnahme gefunden. Aber am wohlſten habe ich
mich immer wieder in Berlin gefühlt, dieſer rieſigen Groß-
ſtadt, in der es doch, trotz des gewaltigen Verkehrs, verhältnis
mäßig ſo ſtill iſt, weil die Straßen ſo breit angelegt ſind, und
aus der man nach allen Seiten in eine landſchaftlich anmutige
Umgebung flüchten kann, wenn man volle Ruhe und Erholung
ſucht

Die poetiſche Feſtgabe der Stadt Breslau.
Das geſchah wohl zum erſten Male, daß eine deutſche Groß-

ſtadt mit einem Bande lyriſcher und epiſcher Dichtungen vor die
Oeffentlichkeit trat und als Herausgeberin mit ihrem Namen
zeichnet! Freilich hat ſie dieſe Dichtungen nicht ſelbſt verfaßt, ob-
wohl ſie ſeit den Tagen des edlen Minneſängers, Herzog
Heinrich IV., allezeit eine berühmte Heimſtätte der deutſchen
Poeſie war und zahlreiche Söhne geboren hat, deren Namen in
der Literaturgeſchichte zu Ehren kamen. Doch ſie iſt verantwort-
lich für die ſtattliche Sammlung, und das gilt als ein Ereignis,
für das eifrige Bücherfreunde volles Verſtändnis beſitzen. Die
Stadt Breslau hat das Buch als poetiſche Feſtgabe dem Gedenken
an die Jahrhundertfeier der Freiheitskriege ge-
widmet, und da der Verkaufspreis volkstümlich billig gehalten iſt,
war es erklärlich, daß der rührige Schleſierverlag von L. Heege
in Schweidnitz, der den Druck und den Vertrieb übernahm, bald
nach dem Erſcheinen der erſten Ausgabe geſchwind für neue Aus-
gaben ſorgen mußte. So erfüllt ſich herrlich der ſchöne Zweck, der
auf eine weite Verbreitung des Buches im deutſchen Volke ge-
richtet war. Die Sammlung enthält neben, einer reichen und
ſorgfälkigen Auswahl aus den flammenden Dichtungen
Körners, Arndts, Schenkendorfs Uhlands,Rückerts, Fouqués, Eichendorffs, Collins,
Arnims, Gaudys, Kleiſts, Schlegels und anderer
Meiſter des deutſchen Freiheitsſangs, neben bedeutſamen Worten
Goethes und Schillers, und neben Volksliedern und
Svottliedern aus der Heldenzeit vor hundert Jahren, eine Fülle
köſtricher Beiträge von Dichtern der ſpäteren Zeit und der Gegen-
wart. Vertreten ſind Friedrich Lienhardt, Karl Gerok, Ernſt
von Wildenbruch, Emanuel Geibel, Theodor Fontane, Julius
Sturm und viele andere. Alle Dichtungen des Buches künden
glübend, hinreißend, überwältigend und zum Teil auch mit ge-
mütvollem Humor von dem unbvergleichlichen Volksaufſtande von
1813, von Deutſchlands Erwachen und von der Jahrhundertfeier,
und die Vortragskünſtler finden darunter für dieſen Feſtſommer
zündende Gaben. Bei der Herausgabe war die Stadt Breslau
von den Schriftſtellern Paul Barſch und Karl Biberfeld und vom
Bibliothekar Dr. Konrad Buchwald, der die buchgewerbliche Aus-
ſtattung beaufſichtigte, kklug beraten. Das Buch führt den be-
zeichnenden Titel: „Brauſe, du Freiheitsſang!“ und es iſt mit
vorzüglichen Bildern von Georg Liebrecht und auf den Titek-
blättern mit dem preußiſchen Fahnenadler und dem Wappen der
Stadt Breslau geſchmückt.

Ein Reiſeabenteuer des öſterreichiſchen Thronfolgers.
Auf der Reiſe von Kufſtein nach Salzburg hat der öſter

reichiſche Thronfolger Erzherzog Franz Ferdinand ein drolliges
Abenteuer in der bayeriſchen Stadt Roſenheim gehabt. Er
fuhr im Fiaker mit ſeinem Adjutanten unerkannt bei einer Anti-
quitätenhändlerin vor, deren Wortſchwall den Erzherzog und

einen Begleiter zu einem kebhaften Wortgefecht mit der Ver
äuferin reizte Als der Handel endlich abgeſchloſſen war und

die Herren wieder D. rer beſtiegen, rief die Verkäuferin
dem Kutſcher zu: t du mir zwei ſchöne „Kloifl“ (Kerle)
hergeführt! lche brauchſt mir nimmer zu bringen!“ Der
Thronfolger lachte herzlich und kaufte in beſter Laune auf dem
Bahnhof den Verkäuferinnen alles Edelweiß ab, um es ſeiner
Gemahlin in den Salonwagen zu reichen. er abfuhr, be-
merkte er ſchmunzelnd zum Bahnhofsvorſteher, daß ihn ſein Be-
ſuch in Roſenheim keineswegs gereut habe. Der Beamte erfuhr
erſt ſpäter, was damit wirklich gemeint war. Die Händlerin
jedoch war außer ſich, als ſie hörte, wem ſie derartige Kompli-
mente gemacht hatte.

r

Ein Brüſſeler Senſationsprozeß. Ein ſenſatkioneller Prozeß
wird ſich demnächſt in Brüſſel abſpielen. Die Herzogin von
Orleans, eine geborene Erzherzogin von Oeſterreich, welche bei
ihrer Mutter, der Erzherzogin Clothilde in. Ungarn wohnt, hat
ihren Mann wegen böswilligen Verlaſſens verklagt. Sie iſt
ſchwer krank und verlangt eine Leibrente und die Rückzahlung
größerer Summen, welche ſie dem Herzog vorgeſchoſſen hat.

Sport und Jagd.
Ein 200 0009-MarkAutomobilRennen. Jn r dianopolis

gelangte am Freitag eines der größten Automobil-Rennen zum
Austrag, das die Geſchichte des Automobilſportes kennt. Der
„Grand Prix von Jndianopolis“, wie die Konkurrenz auch benannt worden iſt, iſt in dieſem d ein Rennen ſir Wagen mit

Motoren von 450 Kubikzoll (7,375 Liter). Die Zahl der Teil-
nehmer t 30 beſchränkt worden. Von europäiſchen Firmen
ſind drei italieniſche (Jſotta Fraſchini), zwei deutſche
(Mertedes), zwei franzöſiſche (Peugnot) und ein englin Wagen im Rennen. Auf den Ausgang des Reer
ann man geſpannt ſein.

Oskar Schiele vom Magdeburger Schwimmkluv
von 18096 wird als einziger Deutſcher in dieſem Jahre wieder
um die wertvollſte Trophäe, die der engliſche Schwimmſport zu
vergeben hat, um den engliſchen z n ringen.

Jagdverpachtung. Die ca. orgen e Gemeindejagd Reetz ſoll am 17. Juni im Rehlit chen Gaſt

hofe dortſelbſt verpachtet werden und zwar in zwei Parzellen.

Kurorte und Reiſen.
Großtabatz. Die 3. Kurliſte verzeichnet bis 29. Mai 668

Kurggſte
Salzungen (Thüringen). Bis zum 80. Mai waren hier

745 Perſonen zur Kur eingetroffen.
Freienwalde a. O. Nach der Fremdenliſte Nr. 1 ſind

hier 272 Kurgäſte eingetroffen.

CLetzte Telegramme.
Neuer Spionageprozeß.

Leipzig, 31. Mai. Vor dem Reichs gericht findet am
20. Juni der Spionageprozeß gegen den ehemaligen
Eiſenbahnrangierer Adolf Löſche aus Skalmierzyce ſtatt. Die
Anklage lautet auf verſuchten Verrat militäriſcher Geheimniſſe.

Deutſcher Schulſchiffsverein.
Köln, 31. Mai. Die heutige ordentliche Mitglieder-ver ſammlung des Deutſchen Schurfchiffe:

vereins, der jetzt 1200 Mitglieder zählt, leitete an Stelle des
an Jnfluenza erkrankten Großherzogs von Oldenburg der
Fürſt zu Wied. Als Vertreter des Reichskanzlers und
Staatsſekretärs von Tirpitz war Vizeadmiral Grapow er
ſchienen, der dem Verein die Unterſtützung der Reichsbehörden
auch weiterhin in Ausſicht ſtellte. Profeſſor Schilling ver
breitete ſich dann im Anſchluß an den Jahresbericht über die
Ziele und Mittel des Vereins, der durch Einſtellung eines dritten
Schiffes jetzt in die Lage geſetzt werde, ſtatt wie bisher 150 junge
Deckmannſchaften 450 für die Dampfer auszubilden. Der erſte

r des geſchäftsführenden Ausſchuſſes, Geh. Kommerzien-
rat ax von Guillaume, erſtattete den Finanzbericht.
Die Gründung von Vereinigungen in Rheinland und Weſtfalen,
im Großherzogtum Heſſen und in Heſſen-Naſſau wurde ge
nehmigt. Schließlich wurde noch mitgeteilt, daß anläßlich der
uns 280 000 Mk. für den Schulſchiffsverein geſpendet worden
ind.

Zur Spionage-Affäre.
Wien, 31. Mai. Die „Militäriſche Rundſchau“ ſchreibt: Der

Fall Redl hat eine Flut abenteuerlicher Gerüchte
hervorgerufen, die im Augenblick unmöglich zu überſehen, ge
ſchweige zu kontrollieren ſind. Wir behalten uns vor, dem
nächſt eine Darſtellung des Sachverhaltes zu geben, die die zahl
reichen Publikationen auf jenes Maß zurückführen wird, das der
Wahrheit entſpricht. Die Nachricht eines Wiener Mittagsblattes,
derzufolge Redl die Mobiliſierungs- und Aufmarſch-
pläne des deutſchen Reiches an eine fremde
Macht verraten habe, bedarf jedoch wegen ihrer Un-
geheuerlichkeit der ſofortigen Richtigſtellung
dahingehend, daß wie jedem mit militäriſchen Organiſationen
einigermaßen Vertrauten bekannt iſt, kein Offizier über-
haupt in den Stand geſetzt iſt, militäriſche Ge
heimniſſe einer auswärtigen Macht preiszu-
geben.

R. Roßlau, 31. Mai. (Privattelegram m.) Auf demhieſigen
Bahnhof fuhr heute nachmittag 8 Uhr ein von Magdeburg
kommender Eilgüterzug nach Ueberfahren des Halteſignals
einem Güterzug, der nach Wittenberg abfahren wollte, in
die Flanke. Der Anprall war ſo heftig, daß ſechs
Wagen umſtürzten und zertrümmert wurden.
Menſchenleben kamen nicht in Gefahr. Die beiden Hauptgleiſe
Magdeburg- Leipzig wurden durch den Unfall geſperrt und ſind
vorausſichtlich erſt morgen früh wieder fahrbar.

SSGGGCCGGGOGGS

Verantwortlich: Für Politik u. Feuilleton: Rechtsanwalt
Dr. iur. Straſſer und Max für Provinz und Allgemeines,
Börſen und Handelsteil: Fritz Müller für Oertliches: Heinrich
Mieſchner; Schlußredaktion: A. Berwecke, ſämtlich in Halle
(Saale). Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften ſind nicht
perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen

eitung in Halle (Saale)“ z adreſſieren. Sprechſtunden der
edaktion für Politik, Feuilleton und Theater von 10-11 Uhr, für

die übrigen Reſſorts von 8-1 Uhr mittags.
e
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Braut-
Wäsche-Ausstattungen

liefert in
allen Ausführungen

bei [0016solider u. preiswerter Bedienung

Verband alle Chüringen der
Deutschen Reichsfechtschule.

Dienstag, den 3. Juni 19153,
nachmittags von 4 bis 7 Uhr und von 8 Uhr ab

in der Saalſchloßbrauerei

XWIII. Jahresfest,
größte Veranſtaltung der Saiſon in Halle a. S.,

unter gütiger Mitwirkung
Bruno Fre tag der MännerchorLiedertgiet t egiden Geſangsabteilungenängery Saale unter Leitung des Liedermeiſters Herrn Hermann Schulze,

Gegr 1865 beſtehend auserftklaſſtgem Pokal- und IJnſtrumentalkonzert (50 Muſiker),

t großem e Tagesfeuerwerk,feenhafter Illuminakion des geſamten Etabliſſemenks
und dem bekannten Rieſen-Hrillant-Fenerwerk

im Werte von Tauſend Mark.

r 82 2 w. der durch Finwiebung der a mittagoveranſtaltungne SFe be gten ift eine Erhöhung der gewohnten
ntr reiſe n erfolCorsethaus Roy al m Vorvert kauf bei den andlungen von Heinrichd F Beyrich gehn t x S 5 p ded Bp n m enc u rn roße einſtraße owie in den bekannteſtenHoflieferane S keruina, Schiedmayer Sohne, Förster,x Zisgryenbandlunse werden die Programme nicht berechnet.

Gr. Steinstrasse 65. Lehweechten, Thürmer, Kuhse, Welssbrod. c. W. Trotve, Alle gelöſten Eintrittskarten haben Gültigkeit für beide Ver-

t bü d Wüttelstr. 9-10 Optiseches Institut, anſtaltungen, für Nachmittag und Aben (3050
Il im 1913. vorſtand.écdenwolle ist Kwiapfend r Telephon 3057. Poftſtraſze Zu0. Halle a. S., Mai Der Verbandsvorſta

nicht filzend. 8411 egründetſehnee Nach k. Gr Steinſtr 84. Aelteste Handlung am Platze g
8

e

T 7 ed e i h SJ u 9 D
n

7 I en Erscheint von Anfang April bis Ausgang September. 1913.
e. b Die Krankheiten des Herzens u. er (elässe, deren Ursachen, deren Komplikationen. r

Die an Kohlensäure überreichen radioaktiven Solsprudel von Orb, seine Lage in e8 den Ausläufern des Spessarts in einem wald- und wiesengeschmückten Tale mit e e S Thüringer Hof
r Steigungen für Terrainkuren, seine an Kohlensäure und e rd r r rig 3 t S rh, W ttsasal h ehe nisrsachen un olgen der Herzfehler und der Aderverkalkung: Gicht, Fettsuch v r c 7 e arsDiabetes, Blutstockungen in Lunge und Unterieibsorganen, Stockung des Gallen e ar r d

r flusses, Verdauungsstörungen machen das „Kleinod des Spessarts 2u einer W ail- 7b fahrtsstätte für Herz- und Gefässkranke, zu einem Heilbade für die vielfachen Bad Sachsa Küdharz Berghotel und Pension Wartebersg.
tie 6 n Hotel Plat o e der I ziden e F. von ab Mag Preuo, Pornepr. r n W en rankfurt-Bebraer EKisenbahn) in 15 Minuten nach Bad Orb. Prospekte un à iJe u haus Hotel am alze. Auskunft durch die Kurdirektion. 8 19998

te e e AUF RöM,J Gebirgsluftkurort u. Solbad vor Hoyorsehlouss. Ruhiges,
mit Koehsalztrinkquelle „Krodo“. e a itrern.h e kranke Nerven u. Stoffwochsel Krankh, Nordseebad Gute m kräftige dem Klimaurzeit v 1. Mai bis 15. Oktober. hende Voerpfl P kte durch Bad walturr zu. Fah J n n s g e u e r des Forbenäeos Wonehr S drahrer mit allen Preisen

n S igr 5 v frei durcht u. S Otto Westphal, Ankerstrasse 15, e JZillmann t Lorenz Hauptbahnhof. und Aug. Sohorl, Haſiso a. S.,

r m u Grosse Steinstrasse 11. Se Durch u x alle4 u Ahggeg, *waig Hotel Asche. e e e Kgl. Sächs. Eisen-, Moor- und Mineralbad mit Emanatorium, be-
al aäcceeeeeecceeeeeceeeeee I rünmter Glaubersalzquelſe. Mediko-mechan. institut, Einrichtungen

l r Haus Lug Ins Lanci. Hotel-Penston 1. R. am Hochwald Proep. S für Hydrotherapie ete. Grosses Luftbad mit Schwimmteſchen.r en elektr ene Be- Sehmelzers Rotel u. Penston, L R. Seh. Lage, dicht a. Kurpark. cs 500 M. u. d. M., gegen Winde geschutzt. inmitten ausgedehnter Waldungen u. Park-
nuchtung. Bahnstation. BRadearat Sanſtätsrat Dr. Dreyers Kuwvamstalt. aniagen, a. ä. Linie L eipzig-Bger. Besucherzahi ständ. wachsend, 1912: 17278.

Besuch 1212: 10200. du di Bud c re r Saison: I. Mai bis 80. September, dann Winterbetrieb. 18 Aerzte, 2 Aerztinnen.
V ze 7, örunshaunten Elster hat hervorragende ErfolgeD. Klim. Kurort. In m M bei Frauenkrankheiten, allgemeinen Sechwächezuständen, Blutarmut, Blelchsueht,g herrl. w. r r American-Bar. Automobil-Garage. Herzleiden (Terrainkuren), Erkrankungen der Verdauungsorgane (V erstopfang),t de h W der Nieren und der Leber, Fettleibigkeit, Gieht und Rheumatlsmus, Nerven-

F. ebäder. Queliwa
2 Kanalisation. aup Kongorie rer u. Zwoißeks

s 17 200 Gaste. Bahnstation. Prospeh d. d. Badeverwalt

1912: 5551 Güste.

asserltg.
Roevershagender cent Stralsunder Bahn

Frequenz

Strand. Famil.-Bad,Arzt a. Ort. Stat.

oder Warnemündoe.
ogteu- x

aub- W Nade n steinfr.

e0 Kurort i. Hochwald, der bis a. T stein-
e Jür t e r reicht, Arzt und Post im

J

Warnemünde 68t. Bahntrajeict ws ch

r. Landungsbriicken (West m.36. ca iietas Wasserſeitung. W

Danemark 2 Stund.r enTontanben

r Dünenpromenadoe. Zogoh 1812 8
Progbekt durch die Bau tung. S

Ab r nd Bam-

scehietßen, Ia. Luft- und Sonn.Bad. Urnen
M hHochw. (uit elektr. Bahn 12 Min. Prospeht d. d. Badeverwalt.

S herrl. zw. See u. Haff gel. Inselklima. Sand-

Lagoe, wer von den größt.

s los u die Bad
burg 4, KXopenbagen

rand. en n. Babnstat. Fibnitz

„Der geiroue Fckart
Schülerheim (9980Hühlhausen iü. Thür.nimmt äüb. d. Sommerferien erholungsbedürft. Knabey a. gut.Fam. auf u. bietet ihnen im Familienkr. Uebevolle etes u.

allerbeste Verpfles. unt. ärztl. Aufs. A. Wunsch Untefr. in all.
verbindl. Fäch., zielsicher, nach besond. Meth. En begrenzte
nuah von Zöglingen. Herrl. Lage der Stadt. usgedehnte
Waldspaziergänge, Ausflüge ins nahe Werratal. z
Uebungen Verschied. Art. Geräumige, sehr schöne Villa mit
eigenem grossen Garten. Spielplätze. Beste Empfeblung.
Anmeldung baldigst erbeten. Freiprospekt durch die Direktion

huteldePrusve, Dsteehadswinemände

Haus I. Ranges, verbunden mit vornehm Restaurant.
Viele Komfortable TZimmer in jeder Preislage.

Direkt am Anlegeplatz der Dampfschiffe.
d Spezialität: Sehwedis cher Abendtis ch. r
Telegramm Adresse: Prussenhof. Telephon Nr. 25.
9000] Besitzer Hermann Radowitz.

Ser- Und Solbad Swinemünde.

4 3 it Belle JKur- und KonvVersationshaus Teiephon Nr.
mät Villa Senta.Ostseehotel Telephon Nr. 41.

Häuser I. Ranges.
Feuehta Richert.Telegrammadr.: Richert.

(9989

M. O.
Apartements mit Bädern.

Sommer-
frische.

Stahltrinkquelle, Stahl-, Kohlens.-, Fichtennadel-, Sol-, Moor-
u. sämtl. mediz. Bäder. Erholungskur. Prosp. B. d. Badeverw.

tierrorragendesSolbacd und Inhalatorium.
Pneumatische Kammern, Bade- und Trinkkuren.Prospekte durch Bacde- u. Vorkeohrsveroin e- V.

2

S

chw felwyß r radioaktiveuelle, euma, Haut-bangensalza, rn krankheit., z u. Gr enete rauen
an eit., Mtaupyrsif e Lähmun 77 u.

erkrümmung. u Wohng. u. BäderSchwefelbad u. 1 r en t r
ngenehm. Aufenthalt. Proſp. graJ nh ſowie d. estphal, Halle, Ankerſtr. 15

(7866)

Schösnstes aller Ostseebäder,z am Strand u. herrl. Wald2 Vngezwungenes Badeleben, kein Toi-lettenluxus, dabei beste eseiehafe,
Breiter, steinfreier Strand ohne Tang.Mässige Preise, niedrige Kurtaxe.auf der Insel VUsedom

Eisenbahnstation, Prospekte frei durch die Badedirektion.

le iden, Lähmungen, Exsudaten zur Nachbehandlung von Verletzungen,
Prospekte u. Wohnungsverzeichnis Waren durch die Kgl. u

Brunnenversand durch die in Dresden.Rühbeſand im Harz.
Hermannshöhle- und Baumannshöhle mit herrlichen
Tropfsteinbildungen, Kristallkammern n. demHöhlenmuseum in allen Teilen elektr. belenchtet.

Täglich geöſffnet. (9024
Seebad und Luftknrort. Sommer- und Winter kuren.Moſq amiiſenbad. Warme u. koite Secbäder, Heſl- u. meditz.

er. Bahn- und Dampfschiffstation. Sand- u. griüner
Strand. r Wattlanf. Narinestat. Kaiser-regatta. Stark. 8eeverk Hamburg. Ank u Abt der

d HRamburg-Amerikalinie. 27103Kur-
m güste. 200 000 Passanten. irre d. Flialen d. Ann c73. O

nordſeebas Cuehaven Doſe
Penſion „Neue Liebe“. Teleph. 214.

Schönſte La e von Cuxhaven, direkt am Strande, großer Garten.
Sehr gute Verpflegung bei zivilen Preiſen. Geschw. Blaslk.

Erholungsheim
für weibliche Erwachſene in Lauſigk.
Preis für s und volle regung täglich 2 Mk., beiEinzelzimmer 2.50 Mk. Aufnahme jederzeit.

Kinderheilſtätte Bethlehemſtift in Lauſigk.
ine (auf je 4 Wochen): uli, 13. Auguſt 16. September.

Pflegegel e Mk., während der en Ferien 42 Mk. (3196nmeldungen für beide An aller Ev. Vereinshans, Roß-
ſtraße 14, Eingang C, Zimmer 10.

Kwierke l garz Hotel Kurhaus henen ab
r deſtemtſoblerte s Touri i r g.us,
Hotel Fürſtenhdd, Direktion Otto ar vo

ßefübrtes modernes Haus,

(Fortſetzung umſtebend.)



Nörcll. Schwarzwalch

Raden Baden Hotel Terminus
Vevorz. Familien- u. Touristenhotel am Bahnhof. Das ganze Jahr
geöffn., schöne freie Lage, mod. Komf., Zentralhzg. Restaurant
u. Terrasse. Mäss. Preise. Garage. Tel. 163. B. Rilharz, Bes.

8100)

Mifflerer Schwarzwalck

I Notel u. Pension Häre
fischerei, Jagd. Illustr. Prospekte.

Verandas.

Hornbers n
100)

Einer der schönst gelegenen Kurorte des Schwarzwaldes.
80 m ü. d. Stadt wunderbar u. dir.Schloss-otel am Walde gelegen mit prachtvoller
Aussicht. I. Rgs. 120 Betten, aller mod.Komfort. Erstkl. Verpflegung. Auto- u. Equipagen. Mässige

l Preise, Pension, Prospekte durch den Besitzer C. Wüälde.
Gutes Familienhaus mit
Dépendance. Garten,

Porellen-
Eigent.: H. Diesel.

Höhenluftkurort I. Ranges.

Wasserfälle.
Itberg

700.1000 m üh. H.

geöffnet. Pension von M.
Illustrierte Prospekte.

in schöner freier Lage.Hotel Wehrle, Haus mit allem Komfort.
Vorzügliche Verptflegung.
von M. 7. an. Das ganze Jahr geöffnet.
Illustrierte Prospekte frei.

v. M. 5. an.

et

Clanzpunkt der weltberühmten Schwarzwaldbahn.
Grossartige

Gebirgslandschaft. Deutschlands grösste
Prachtvolle Tannenwaldg.

Kurmusik, Kur- u. Naturtheater. LIustr.
Prospekte v. Stäüdtisch. Verkehrsbüro.

Schwarzwaldhotel und Kurhaus Waldlust
Hotels mit modernstem Komfort in unerreicht herrlicher
Lage, inmitten eigenen grossen Parks, dicht am Hochwald.
Grosses Terrassen-Restaurant. Garage. Das ganze Jahr

8. an. Telephon Nr. 238.
K. Biäeringer, Eigentümer.

Behagliches
Zentralheizg.

Grosser Parkgarten. Pension
Telephon 123.

Besitzerin; Frl. M. Scholz.
Zimmer v. M. 2. Pension v. M. 5.50 an.Hotel Sonne. Besitzer: Robert Meyer. (0011

Zimmer v. M. 2. Pension v. M. 5. an.Hotel Engel. Neuer Besitzer: Robert Rössle.
mit Bier-Restaurant. Zimm. v. M. 2., Pens.Hotel Post 5 Besitzer: Ed. Konrad

im Schwarzwald
Auskünfte, Führer frei durch Verein Schwarzwälder
Gasthof-Besitzer, Geschäftsstelle in Hornberg, sowie dieunterzeichneten Hotels und sämtliche Filialen der Annoncen- Expedition Haasenstein Vogler A. G. im In- und Ausland. [0001

Klimatischer v 1000 MHöhenkurort S C h 0 n a l üb. ler

Hotel Victoria (0010
Luftkur- Ptablissement ersten Ranges, in unvergleichlich
schöner, sonniger und geschützter Lage am Waldesrand.
Moderner Komfort. Terrassen, Salons, Diehle. Tennis. Park.
Bäder, Zentralheizung. Günstige Arrangements f. Iüngeren
Aufenthalt. Illustr. Prosp. bereitw. K. Retterer, Besitzer.

Sücdll. Schwarzwald

St. Blasien
Hotel KurhausAppartements mit Bad 300 Betten 12 Autogaragen

Jagdgelegenheit. Tennis-Tourniere. Waldfeste.

800 Meter
über Meer

Anstalt f. phys. 2 Kurk te.Behandine Diätkuren en
Luftbad. dansantes.z für Verven- undSanatorium Luisenheim Innere Leiden.

Sommer- und Winterkuren. (0009
Infektiös Erkrankte werden nicht aufgenommen.

Kurzeit Mai Okt. V g. Preisermüssigung.
Unter gl. Verw.: Erd. Hotel Bellevue Kurh. Sanremo (Riviera).

Bad Kurhausürrheim Salinen- Hotel
NModerns elektrisehe und

Ilöchstgeleg. Jolbad Europas halneotherapeut. Kuranstalt

750 m über Meer buft- und Sonnenhad
Höhenluftkurort Inhalatorien Diätküuche.

S

85000 Einw. Schönst gelegene
Schwarzwaldstadt. Berühmter
Dom. Universit., Garnison. Sport

im Breisgau, 300 m h. dem Meer-

jed. Art. Auskunft d. Verkehrsverein.

Vereinigung Freiburger Hotelbesitzer.
Modern eingerichtete Häuser: Zähringer Hof, Haus I. Rg.
Europüäischer Hof, gegenüber dem Bahnhof. Victoria,
Eisenbahnstrasse. Roseneck, Fahnenbergplatz 2.
Engel, Mitte der Stadt, beim Münster. RömischerKaiser, inmitten der Stadt Park- Hotel, gegenüber
dem Alleegarten. Beau- Sejour., gegenüber dem Allee-
garten. Kyburg-Günthersthal. Park und Waldanschluss.

Reihenfolge bedingt keine Rangordnung. (0006

Baci Arendsee
in der Altmarkam 2200 Norgen grossen See. Besuchter

Luftkurort. Ausged. kKiefernwaldungen.
Hodern renoviertes Kurhaus mit mediz.

G neeeOSChönau j. W t0 6

dem schöens ten Walägebirge Deutschlands mit Höhen
bis zu 1500 Metern:

Luftkur Trinkkur Badekur SommerfrischeSebirgs-Wanderung Hervorragende Touristſk
Grossartige Wagen-. Auto und Rad Touren

Winter Sport.

r Brieclenweiler
Hotel unclü Kurhaus Besitzer:Carl Baer
südl. bad. Schwarzwald, 904 m üb. d. Meer. Idyll. Wald-
und Höhenluftkurort inmitten der ausgedehnten Fürstl.
Fürstenbergischen Tannenwaldungen mit gross. Luft und
Sonnenbad in prachtv. Lage mit Alpenaussicht. Prosp.

nie HöchenschwandLuftkurort

1015 m ü. d. M. Südl. bad. S Std. r rvollständ. neu erbaut und ein-Hotel u. Kurhaus gerichtet. Mod. Komf. Zentralheizg.
Privat-Appartem. m. Bad. Autor-Garage. Altbek. u. beliebtes
Familien- u. Touristen-Hotel. Prosp. Tel. Nr. 17 St. Blasien.
Motorwagen- und Postverkehr ab Bahnstation Waldshut und
Titisee. Der Eigentümer: Adolf Stein. (0005

badisch. Schwarzwald.
Höhenlage m.Klimatisceh. und

Terrain-Kurortim Zentrum des südlichen Schwarzwaldes, am Fusse des
Belchens und Feldbergs, herrliche Waldpromenaden. Kreu-
zung von 8 Pass- und Automobilstrassen, daher günstigster
Stützpunkt für Touren. Parkhotel Sonne mit Dependance,
mod. Komfort, grösster und schönstgelegener Privatpark
des Schwarzwaldes. Prospekte. A. W'issler. (0004

Hervorragender HöhenluftkurortT z t 8 S S S 860 mm ü. M. Station d. Höllentalbahn

Motel Titisee Haus l. Ranges
Bevorzugteste Lage a. See m. schönem Garten u. Parkanlagen.
Grosse Restaurant Terrassen. Volle Pension von 7 M. an. Zentral-
heizung, elektrisches Licht. Bäder im Hause und im See.
Eigene Jagd und PForellenfischerei. Ruder- und Segelsport.
Auto-Garage. IIlustr. Prosp. verlangen. Besitzer: R. Wolf.

Idealer Sommerkurort 3 u. Wintersportplatz860 m über Meer Titisee 860 m über Meer
d. ganze JSchwarzwald- Hotel 22n

Modernstes Haus direkt a. See. 150 Betten. Appts. m. Bad
Zentralheizg., elektr. Licht, Garage, Seebäder, Fischerei, Ruder-
u. Motorboote, Lawn-Tennis. Aparte Service für Pensionäre
und Passanten zu bel. Zeit an Kl. Tischen. Frühstück 6—10,
Diner 12--2, Souper 7-9 Uhr. Café- Conditorei. Billard
Restaurationsgarten am See. F. Jaeger E. Trescher.

7 TWitisee SHotel Bärem“Fein bürgerliches Haus mit Restaurant und Garten.
am Walde gelegen, 2 Minuten vom See, Sommer- und
Winterbetrieb. Elektr. Licht, Zentralheizg., eig. Wagen

und Auto. Auto-Garage. Eigentümer: A. Gut. J

r h xrer T v JJ 7 t e S der
e e on ger S

Prospekte gratis. Führer d. sämtl. 89 Ostseebäder 50 Pf., franko 70 Pf. d. Verband Deutscoher Ostseebader, Berlin, Neue Whelmetr. Sa.
Se

Badeanstalt. Familien-, Sonnen- und
Seebäder. Wagser- u. Angelsport, Bill
Wohnungen und Pensionen in der Stadt
Empfehlenswerte Hotels und Pensionen:
Kurhaus. Schützenhaus,. Ber-

Bansin Göhren anf Landzunge gel., v t an off. See, umgeben
en fo un p v. Wald, breiter teins.c Nadelwald. Günst. Kurerfolge Strand. Neues Warmb.an Kind. Warmse u. kalte Seebäder. Fam.-Bad.
Wasserleit., Kanal., Dampfschiffanlegebr. Unterhaltg. u. Sport allerArt, lebhafter
Prosp. grat. u. frk. d. Badey. Göhren (Rüg.). Hafen. Prosp. fr. d. 4. Badeverwaltung.

non u Bey e en. Haus THIESSOWVeichsadler. otel Schüne-
mann. h. Auskunft u. Prosp. durch kins der schönsten Ostseebäder! Uhlenhorst IIllustrierte Prospekte gratis u.

d. Verkehrsverein (28 1iſſ e Erholun Freſſen 221 E Christliche Häuser, Dr. Ldeke T tung.Juni le er a pstt 5. Berg Dievenow Dr. Sehaal
Paſſerkante. Mk. 135. See-, Sol- u. MoorbadHuli Rhein Mk. 125. Familien Bag)

mmgst
Vorzuagſ ſtemfroſer Strand

ärztl. Kinderheim. re
Unterricht. Orthopädisches Institut.Schottland Mk. 320.

Auguſt um Europa t
9958) Alpen Mk. 158.Verein f. billige Studienfahrten, Leiprig.

Seehud Binz
s

Familienbad, Strand konzert
Bahnstation. Direkte Wagen

J ab Berlin und Hamburg.Prosp. d. d. Badeverwaſtung.
unmittelbar am Strand, von Hochwald n.
Bergen umgeben. Zentr. Wasserversorgung
u. Kanalsation. Freiſuft-Seebad m. Zeitlager.Proſp. d. Finther, Sophienplatz 9. S insel Rüqen

Leistners Waldhaus
Luftkuronrt

in den Königl. Forſten bei
Halle a. S., Station Heide

der Halle--Hettſtedter Bahn, in 17 Min. von Halle a. S. per Bahn zu
erreichen, idylliſch gelegen, empf. Zimmer, auch Balkon, m. vorzügl.Penſ. pr. Tag vt. an. A. Zim. o. Penſ. Sol-, Moor- u. Kiefernadel-

bäder, Maſſage, Abreibung, Milch- u. Brunnen-Kuren. Tel. 2042.

5 W u e

5 a ii 3

m n eS c
h F2 r

n Jh

Das Königl. Nordſeebad. Das größte Seebad Deutſch
lands. Die Inſel des Sports. Die Stätte klaſſiſcher
Muſik. Höchſte Beſucherzahl: 45 000. Führer, Ortsplan
koſtenlos durch Gemeindeverwaltung u. Geſchäfts
ſtellen der Annoncen- Expedition Rudolf Moſſe.

Neu Sonnen-Luftbad. 25000 Badegäste. Best. REVAHL i. p.
freundlich u. billig, hohes Ufer, sand.
Strand, Nadelwald; bitte Prosp. Verl. e

Prosp. d. Sanatorien Dr. Külz.

Bad Flinsberg., Isergeb.. Prospekte
Wohnungsauskunft u. Prospekte

N h r w. a n'amilienbad. ediko mechan. Institut,euena r Herrliche Wald- u. Seelage. Reich inastr.
Badeführer gratis durch die Knurdirektion.TZuckerkranke

erhalten Heringsdorf
See- und Solbacd
gratis durch den Gemeindevorstand,

Ostseeb. u. klim. Kurort.
G. Dampfschitf-Anl.- Br.

grat. d. d. Badedirektion. Frequenz1912:14961.

insel Rügen Elektr. Licht, Apotheke,
Kurhaus, Wasserleitung, Kanalisat. Prosp.

Ostseebacdò
Kalte u. warm. Seebd.

Kostenfrei durch den Orts- und u. Ausk. Berlin, Bhf. Friedrichstr. u. Unt.

der Sassnitzlinie Stettin
openhagen- Uügen-, bel Danzig. Herrliche Strandpromenaden.

Volke So We Skandin.-, Qsfeeebdder- u. Bergiger Hochwald. Erstklassſge Seebade-
eqmſTICHQAGGJèò .àòàe)*” ornhoſm-Fahrten. Prosp. anstalten. Medizin. Warmbad. Eleg. Kurhaus

mit 400 m Seesteg. G. Sportwoche 6.-13. Juli.Saison:

Fremdenverkehrsverein. (8420
I. Juni bis Ende September. d. inden 764. (R.-Kursb. Nr. 99, 100. 4490.)

Luftkurort undI Sommoerfrische im4 schönsten Teile desThüringer Waldes.
Prospekte durch dasThür. Wald. Bade-Comitéèé.

8966

6825 müber dem Hauptsaison:im

z Sommer u. Winterr Wer St „eeignet IHüriIger Wald o. e deinen
Pedeutend. u. vornehmster Uöhenluttrurnt Müttelgeutschlands

Erstklassige Hotels, gute Privat-, Villen- und Pensionshäuseram Platze Proepeit ung Auskunft durch die Kurverwaltung.

Schwefelbad Tennſtedt i. Thür.
erzielt durch ſeine hervorragend ſtarken Quellen glänzende
Erfolge bei Gicht, Rheuma, Jſchias, Nierenleiden, Hautkrankheiten,
Frauenleiden uſw. Bahnverbindung, Gas, Waſſerleitung.
Angenehmer billiger Aufenthalt. Proſpekte gratis. Eröffnung 1. Mai.

Waldop. Bil. Wohv Prosp. d. d. Badeverwalt.

Stadtbezirk Groß Salze.Kgl. Solbadl Plmen. Bahnſtrecke Magdeburg Güſten.
r r Familienſolbad. Schöne Parkanlagen u. Promenadenam Gradierwerk. Spielplätze, Leſe-, Muſik u. Spielſäle. Kurmuſik.

Badeſchrift dch. Kgl. Badeverwaltung, Bad Elmen, Poſt GroßSalze.

Die Porlo der sächs, Schwoelz,
2. d. RIbe. FRisenquelle z, Trink-
kur. Sauerst, „Sol-Kiefernadol-,
Moor-, kohlensaure-eloktrisehe
Bador aller Art, olektr, Licht

bäder ote. RlIektr. Lioht, Gas- Wasaserltg. Tägl.
Lonzerto. Reunions, Xurtheater. Lawn- Tennis,
Krockot, ſjodor and. Sport, Prospokt d. d. Stadtrat,

chaydau
R a I er l bei Weimar,eröffnet 1813.r Trink- u. Badek., Luft- u. Terraink., Sommerfr., (arl Angust-Nineralbr., Noor-

Sand- u. Kiefernadelb., elektr. Iichtb. Nen. mod. Badehans. Hervor. Erf.
bei chron. Gelenk- u. Muskelrheum., Gicht, Neuralgien, bes.
Ischias, chron. Frauenkrankh., Nierenl., Nervenschw. u. Re-
Konval. n. Influenza. Gesch. Lage, mild. Klima,. Tannen-
hochwald. Bill. Unterk., gute Pension. Std. Bahn von
Weimar. Prosp. d. die Badeverwaltung. [9964

im ſchönen Thür.Sommerfriſche Tautenburg öönen Thür.
prachtvoller Berge und Wälder. Wirkliche Ruhe, ländliche Einf.
bill. Preiſe. Keine Kurtaxe. Proſp. d. Verſch.-Verein. (9987

6666

a
Ob. Stabsarzt W. in K. Wollte meinen Abschied nehmen. Dem Wiesbadener
Gichtwasser vVerdanke ich die Wiedererlangung meiner Gesundheit. S

Von Stettin nach Swinemünde
fahren Salon-Schnelldampfer

„Berlin“, „Swinemünde“, „Heringsdorf“
ab Stettin vom 1. April bis 1. Dezember 12* mittags,
Während der Badezeit 6 vorm., 1220 mittags, 4 nachm, u
t Sonntäglich 6, 102 vorm. 45 nachm. (0085

FahrzeifStettin-Swinemünde 3 Std. Gute Restauration an Bord
Kwinemünder Dampfsehiffahrts-Abtien-Gevellsehaft.

7

Thüring. Reuss. Moor- und Stahlbad.
Meor.Trink-, Bade- und Luftkurort in bevorzugter Lage. 515 m über dem

Stahiqueiie, Moorbäder. Kohlensaure, Sol-, Fichtennadel-, leitrische Paagr-
Röntgenlaboratorlium. PDiätkuren, äas gesamte Wasserheilver A
Massage. Erfolgr. bei Frauenleid., Blutkrankh., Blelchsuceht, Nerven
Herzleſden, Gicht, Rheumat. u. Stoffwechselerkrank. Salson vom Ma
30. September. Prospekt durch Badedirektion und Geschäftsstelle d. Bl.

Für die Inſerate verantwortlich: Paul Kerſten, Halle a. S. (Saale). Telephon 8108 u. 8109. Mit 2 Beilagen.
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ßZord.

Gedenktage.
2. Juni.

Der Naturforſcher Johannes Leunis geboren.
Drzrehiſche Tonkünſtler Michael Jwanowitſch Glinka
ge
Papſt Pius X. geboren.
Der Maler Friedrich Auguſt von Kaulbach geboren.
Der Tonkünſtler Felix Weingartner geboren.
Der Geolog Karl Georg von Raumer geſtorben.
Der Holzſchneider F. W. Gubitz geſtorben.
Attentat Nobilings auf Kaiſer Wilhelm I.

A. in Paris.r italieniſche Patriot Giuſeppe Garibaldi geſtorben.Der Afrikaforſcher Gerhard Rohlfs geſtorben. ge

r

1802.
1804.

1835.
1850.

1863.
1865.

1870.
1878.
1878.
1882.
1896.

Tagesſpruch:
Kinder ſind Rätſel von Gott und ſchwerer als alle zu löſen;
Aber der Liebe gelingt's, wenn ſie ſich ſelber bezwingt.

Hebbel.

Aus Halle und Umgebung.
Halle, den 1. Juni.

Nationaſpende zum Kaiſerjubiläum.
In der Geſchäftsſtelle der Halleſchen Zeitung ſind

noch folgende Beträge eingegangen: Amtmann Schwarzburger-
Halle 50 Mk., Frau Steuerrat Ulrici-Halle 15 Mk., Schülerinnen
des Oberlyzeums und Lyzeums der Franckeſchen Stiftungen
Halle 81,50 Mk., Lehrerkollegium des Oberlyzeums und Lyzeums
der Franckeſchen StiftungenHalle 27,50 Mk., Alberts-Halle 8 Mk.,
Verein der Gefängnis und Strafanſtalts-Aufſichtsbeamten und
BeamtinnenHalle 10 Mk., Geſchwiſter H. Halle 8 Mk., Vorſchule
und KnabenMittelſchule in den Franckeſchen StiftungenHalle
20,50 Mk., Gemeinde Nehlitz 23 Mk., Verein deutſcher Militär
anwärter zu Halle 50 Mk., Prof. Könnecke-Halle 5 Mk., K.Halle
2 Mk., Paſtor Jahr, f. d. ev. Miſſion, Halle, 30 Mk., Lic. Bau
mann, Domprediger-Halle f. d. Miſſion Berlin I Deutſchoſtafrika
50 Mk., Paſtor em. Bötticher, f. d. Miſſion Halle, 10 Mk.,
Paſtor em. O. St. Halle 10 Mk., ein alter Buchdrucker 2 Mk.,
Frau G. Halle 3 Mk., Gemeinde Schlettau b. Löbejün 30 Mk.,
Frau H. f. d. ev. Miſſion Adorf 3 Mk., P. H.-Halle f. d. ev. Miſſion
3 Mk., Gemeinde Unterpeißen 39,10 Mk., Ungenannt in Mem-
leben i. Unſtruttal 3 Mk., Gemeinde Golbitz 20,30 Mk., Guts-
vorſtand Hohenthurm und Niemberg 30 Mk., Gemeinde Hohen-
thurm 15,05 Mk. Die Geſamtſumme beträgt 3686, Mark.
Weitere Beiträge nimmt die Geſchäftsſtelle der Halleſchen Zeitung
gern entgegen.

Der Zweigverein Halle der Guſtav-Adolf-Stiftung hielt
geſtern, Freitag, im Evangeliſchen Vereinshauſe eine Verſamm-
lung ab. Der Vorſitzende, Herr Superintendent D. Wächtler,
erſtattete den Jahresbericht für 1912/13. Kurz geſtreift wurden
die Tagungen des Hauptvereins in Poſen, 23.—-26. September, des
Provinzialvereins in Schleuſingen und des Zweigvereins Halle.
Der verſtorbene Herr Superintendent a. D. Saran hat dem
Verein letztwillig 1500 Mk. und die ebenfalls verſtorbene Frau
Hädicke geb. Bieler 2000 Mk. überwieſen, und zwar ohne jede
nähere Beſtimmung über die Verwendung. Dadurch hat ſich das
Vermögen des Zweigvereins auf 33600 Mk. vermehrt. Die
Einnahmen des Vereins betrugen 6310,72 Mk. einſchließlich der
Stiftungen), die Ausgaben 3752,55 Mk. Es verbleibt ſonach ein
Beſtand von 2558,17 Mk.. Davon werden zunächſt der Refor-
motions-Jubelſpende 40 Mk., der Konfirmandenanſtalt Warten
berg i. Pr. 21 Mk. und den Konfirmanden auf dem Eichsfelde
30 Mark überwieſen. Von den verbleibenden 2467,17 Mk. erhält
der Hauptverein beſtimmungsgemäß mit 1655 Mk., während
der Reſt von 822,17 Mk. dem Zweigverein zur Verteilung ver-
bleibt. Die Pflegekinder des Vereins, die bedürftigen evangeli-
ſchen Gemeinden Pozdechow in Mähren, Myslowitz in Schleſien,
Cilli in der Steiermark und Ober-Sedlitz in Böhmen erhalten
je 175 Mk., das Schülerheim Stanislau in Galizien 80 Mk. Die
Jahresrechnung wurde entlaſtet und die aus dem Vorſtand
ſcheidenden Herren Superintendent D. Wächtler, Profeſſor
Dr. Riehm, Geheimer Regierungsrat Dr. D. Fries und
Rentier Schäfer durch Zuruf wiedergewählt. Die Provinzial-
tagung findet am 23. und 24. Juni in Querfurt ſtatt, die Herren
Superintendent D. Wächtler und Paſtor Schinke werden
den Zweigverein dort vertreten. Der Verſammlung folgte eine
Vorſtandsſitzung.

Saalſchloßbrauerei: Sommerfeſt Dienstag, den
3. Juni er. Das Feſt ſteht unter einem ſehr günſtigen Zeichen.
Zuverläſſigen Wetterberichten zufolge iſt an genanntem Tage
nicht etwa Regen, ſondern ſchönes, warmes Wetter zu gewärtigen.
Auf den Beſuch der glänzenden Veranſtaltung, die von dem
Verband Halle-Thüringen der Deutſchen Reichsfechtſchule ge-
geben, einem wohltätigen, lokalpatriotiſchen Zwecke gilt, ſei hier-
mit nochmals hingewieſen.

Entomologiſche Geſellſchaft. Montag, den 2. Juni, abends
816 Uhr, findet im „Neumarkt-Schützenhauſe“ eine Sitzung mit
Vortrag und Vorweiſungen ſtatt. Gäſte ſind willkommen.

Geſchäftliches.
Eine für jede Hausfrau wichtige Erfindung wird am Diens

tag, den 3. Juni, nachmittags von 3--6 Uhr im Saale des Hotels
„Rotes Roß“, Leipziger Straße, in einem praktiſchen Vortrag vor
geführt. Es handelt ſich um den allſeitig bekannten, erſtklaſſigen
Vorratskocher „Rex“, zur Herſtellung billigſter und beſter
Haushaltkonſerven wie Obſt, Gemüſe, Fleiſch, Fiſch, Geflügel und
Wild. Ferner wird auch Dreyers Fruchtſaftgewin-
nungs- Apparat „Rex“, mit dem man aus Früchten jeder
Art ohne Preſſen, Mahlen und Reiben, dazu unter ſehr großer
Zuckererſparnis alkoholfreie, vollwertige, hocharomatiſche Frucht-
ſäfte, Gelees, und Marmeladen bereiten kann. Der Beſuch des
Vortrages iſt ſehr zu empfehlen, um ſo mehr, als ſich die geehrten
Hausfrauen ſelbſt durch Koſtproben von der Güte der in den
Apparaten bereiteten Konſerven überzeugen können. Die Firma
Burghardt Becher, Leipziger Straße 10, ſowie die
Firma Max Herrmann, vormals Wilh. Heckert, Gr. Ulrich-
ſtraße 57, in deren Händen der Alleinverkauf für Halle liegt,
en auf Wunſch gratis und franko Proſpekte und Preis
iſten.

Beilage zu Nr. 252 der Halleſchen Feitung
CLandeszeitung für die Provinz Sachſen, für Anhalt und Thüringen.

Geſchäfts-Nebernahme. Das ſeit 1891 beſtens bekannte

r ergeet r re Otto Juſt ſen.,dwig- aße 45, geht mi ti i iſeines Wohn s wer g it heutigem Tage in den Beſitz

Kunſt und Wiſſenſchaft.
Hk. Die preußiſche Akademie der Wiſſenſchaften hat zuwiſſenſchaftlichen Unternehmungen bewilligt: dem Tee aphet

Geh. Rat Prof. Dr. Penck in Berlin zu kartographiſchen und
r w. Aufnahmen von der Höttinger Brecci bei Jnns
bruck 500 Mk., dem Privatdozenten für Chemie Dr. Friedrich
Flade in Marburg Unterſuchungen über das elektro-
chemiſche Verhalten de etalle 500 Mk., dem Botaniker Ge
heimrat Prof. Dr. Enhler in Berlin zur Fortführung des
Werkes „Das Pflanzenreich“ 2300 Mk., dem Privatdozenten für
innere Medizin Dr. Erich Grafe in Heidelberg zu Unter
ſuchungen über den Mechanismus und die Bedeutung der
Stickſtoffretention mit Ammoniakſalzen 1000 Mk., dem a. o.
Profeſſor der Anatomie an der Kieler Univerſität Dr. med.
Friedrich Meves zu Unterſuchungen über die Befruchtung bei
Seetieren 800 Mk., dem Aſſiſtenten am Laboratorium für inter
nationale Meeresforſchung in Kiel Prof. Dr. Ruppin zur
Herſtellung eines Tiefſeethermometers 200 Mk., dem g. o. Pro
feſſor für Anatomie und Anthropologie Dr. Paul Schieffer-
decker in Bonn zu Unterſuchungen über das Verhalten von
Muskeln und Haut bei Menſchen und Tieren 400 Mk., dem
Privatdozenten für Chemie an der Berliner Univerſität Dr.
Arthur Stähler zur Neubeſtimmung des Atomgewichts des
Tellurs 1000 Mk., dem Privatdozenten für Zoologie Dr. Richard
Vogel in Tübingen zu Unterſuchungen über die Leucht-
organe bei Käfern 700 Mk., dem Phyſiker, Univerſitätsprofeſſor
Dr. Max Laue in Zü rich zu Unterſuchungen über die Jnter
ferenzerſcheinungen an Röntgenſtrahlen 1500 Mk., und dem a. o.
Profeſſor für Zoologie Dr. Hermann Jordan in Tübin gen
h efrſuchungen am Zentralnervenſhſtem wirbelloſer Tiere

Wismar a. d. Oſtſee. An der Jngenieur- Akademie
Wismar fand unter dem Vorſitz eines Prüfungskommiſſars
von der techniſchen Hochſchule, ſowie in Gegenwart eines Ver
treters der Aufſichtsbehörde, kürzlich der mündliche Teil der
Ingenieur Haupt Prüfung ſtatt, woran ſich 22 Kandidaten be
teiligten. Von dieſen Herren waren 10 aus Deutſchland, 1 aus
Norwegen, 1 aus Finnland, 2 aus Polen, 2 aus dem übrigen
Rußland, 2 aus Rumänien, 1 aus Holland und zwei aus
Böhmen. Nachdem ein Kandidat von der Prüfung zurückgetreten
war, konnte den übrigen Diplome mit den Prädikaten „gut“ und
„ſehr gut“ zuerkannt werden.

Oeſterreichiſche Südpolexpedition. Jn der Sitzung der
Geographiſchen Geſellſchaft in Wien wurde von
einer geplanten öſterreichiſchen Südpolexpedition Mitteilung ge
macht, die im Jahre 1914 unternommen werden ſoll.

Perſonalnachrichten.
Ernannt wurde zum Notar der Rechtsanwalt Juſtizrat Kaufmann in Magdeburg; in die e der R x

anwälte wurde eingetragen Gerichtsaſſeſſor v. Bockelberg
bei dem Amtsgericht Elſterwerda; zum Gerichtsaſſeſſor wurde
Referendar Hilpert im Bezirk des Oberlandesgerichts Naum-
burg ernannt.

Verliehen wurde dem Fürſtlichen Waldwärter Karl
Mahrholz zu Schloß Wernigerode, das Kreuz des Allge-
meinen Ehrenzeichens, dem kirchlichen Gemeindevertreter, Berg-
invaliden Ferdinand Happe zu Siebigerode im Mansfelder
Gebirgskreiſe und dem Gärtner Friedrich Große zu Thale a. H.
das Allgemeine Ehrenzrichen, ſowie den Oberholzhauern Karl
Heſſe zu Friedrichsrode im Kreiſe Grafſchaft Hohenſtein, Her-
mann Jacobi zu Waltersleben im Landkreiſe Erfurt, den
Holzhauern Auguſt Friedrich zu Haſſerode im Kreiſe Graf-
ſchaft Wernigerode, Heinrich Saatze zu Schierke im genannten
Kreiſe, Wilhelm Schlaf zu Braunsroda im Kreiſe Eckartsberga
und Wilhelm Vetter zu Oberheldrungen im genannten Kreiſe,
dem Hofmeiſter Ernſt Kremling, dem Ochſenfütterer Chriſtian
Künne, beide zu Veckenſtedt im Kreiſe Grafſchaft Wernigerode
das Allgemeine Ehrenzeichen in Bronze. Der Charakter als
Hege meiſter iſt verliehen den Förſtern: Aſelmann in
Wendelſtein, Oberförſterei Ziegelroda; von Haas in Anna-
burg, Oberförſterei Thiergarten; Domack in Breitenbach,
Oberförſterei Zeitz; Jaeſchke in Pechhütte, Oberförſterei
Roſenfeld; Hörner in Kämmerei, Oberförſterei Zöckeritz;
Lehmann in Haidemühle, Oberförſterei Thiergarten; Michel
in Uebigau, Oberförſterei Liebenwerda; Roßberg in Arns-
dorfer Berge, Oberförſterei Glücksburg; Scheele in Görne-
witz, Oberförſterei Roſenfeld; Schröder in Emſeloh, Ober-
förſterei Annarode; Schubert in Schöneiche, Oberförſterei
Doberſchütz; Schul z in Annaburg, Oberförſterei Annaburg;
Strähle in Wettelrode, Obrrförſterei Pölsfeld; Wiſotzky
in Hermannseck, Oberförſterei Ziegelroda.

Kongreſſe und Ausſtellungen.
Genoſſenſchaftstag. Alljährlich hält der Verband der

land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaften der
Provinz Sachſen und der angrenzenden Staaten
zu Halle a. S. eingetragener Verein“, der unter der Leitung
des Königlichen Landes- Oekonomierats Dr. O. Rabe, geſchäfts-
führender Direktor der Landwirtſchaftskammer, ſteht, eine Ver
ſammlung der angeſchloſſenen Genoſſenſchaften ab. Der dies
jährige 25. Genoſſenſchaftstag findet am Donners-
tag, den 19. Juni, vormittags 11 Uhr im großen Sitzungsſaale
des Landwirtſchaftskammergebäudes in Halle, Kaiſerſtraße 7,
ſtatt. Nach der uns vorliegenden Tagesordnung kommen zu-
nächſt geſchäftliche Punkte (Bericht, Rechnungslegung, Reviſion,
Voranſchlag), dann Wahlen zur Erledigung. Jntereſſe dürften
beſonders die beiden vorgeſehenen Referate für die Landwirte
haben: 1. Empfiehlt ſich auch in der Provinz Sachſen die innere
Koloniſation zur Erhaltung und Kräftigung des Bauernſtandes?
2. Warum wird den ländlichen Spar- und Darlehnskaſſen von
der Genoſſenſchaftsbank die Erhöhung der Geſchäftsanteile emp-
fohlen? Jm Anſchluß an den Genoſſenſchaftstag hält die Ge-
noſſenſchaftsbank zu Halle a. S. e. G. m. b. H. am 20. Juni ihre

I. Juni 1915.

Börſen- und Handelsteil.
Wochenbericht über Kaliwerte.

Nach den in der letzten Zeit erfolgten Rückgängen der Kali-
kurſe trat, wie uns die Mitteldeutſche PrivatBank mitteilt, in
der abgelaufenen Woche an Stelle der durch die Unſicherheit über
das Schickſal der Kaligeſetznovelle hervorgerufenen Mißſtimmung
eine etwas freundlichere Haltung und der nach unten neigenden
Tendenz wurde durch neue Beteiligung der Spekulation, wenn
auch in geringem Umfange, Einhalt getan. Von ſhndizierten
Werten zeigen Alexandershall, Hohenfels, Hohen-
zollern und Wilhelmshall Avancen bis zu 500 Auch
für Burbach- Kuxe machte ſich bei um ca. 300--400 C höheren
Kurſen Kaufluſt bemerkbar. Gefragt waren ferner Neu
ſtaßfurt-Kuxe nach der zu Beginn der Woche ſtattgehabten
Gewerkenverſammlung, die über einen Feldaustauſch mit dem
preußiſchen Fiskus Beſchluß faßte und in der mitgeteilt wurde,
daß im Juni eine Ausbeute von 200 A. pro Kux zur Aus-
ſchüttung gelangen und es dem Unternehmen vorausſichtlich
möglich ſein werde, trotz der großen Ausgaben für Neubauten die
bisherige Ausbeute in gleicher Höhe beizubehalten. Bei der
glänzenden Finanzlage dieſes Werkes iſt es möglich, die für den
Ausbau des Sachtes 8 bewilligten Koſten, die ſich auf ca. 128
Millionen Mark belaufen dürften, aus eigenen Mitteln zu be-
ſtreiten. Zu höheren Kurſen wurden ferner Günthershall,
Hanſa-Silberberg, Heiligenroda und Jmmen-
rode gefragt. Die Kurſe der übrigen hierher gehörigen Werte
zeigen zum größten Teil Aufbeſſerungen von 100 bis 200 A. Am
Aktienmarkte wurden Bismarckshall, Hattorf und
Krügershall zu beſſeren Preiſen dem Markt entnommen.
Auch für Adler Vorzugs-Aktien und Juſtus bekundete ſich
Jntereſſe. Am Markt der Schachtbauwerte machte ſich weiterhin
mit Rückſicht auf die noch in Ausſicht ſtehenden Zubußen Zurück-
haltung bemerkbar. Umgeſetzt wurden Fal ler s le ben,
Heimboldshauſen, Heiligenmühle und Meimer-
hauſen zu etwas gebeſſerten Preiſen. Dagegen zeigte ſich für
die Werte des Unſtrutkonzerns, ſpeziell für Bern sdorf und
Reichskrone weiter Abgabeneigung. Der Markt ſchließt in
feſter Haltung.
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4 Braunkohlenwerk GolpaJeßnitz, A.G., zu Halle. Dem
Geſchäftsbericht über das 20. Geſchäftsjahr iſt folgendes zu ent-
nehmen: Die befriedigende Wirtſchafslage im verfloſſenen Ge
ſchäfsjahre hat die Weiterentwickelung des Werkes günſtig beein
flußt. Der Betrieb verlief bei voller Ausnutzung aller Anlagen
ohne Störung, trotz umfangreicher Ein und Umbauten auf dem
Werke. Die bei nicht unerheblich geſteigerter Kohlenförderung
und Brikettierung gewonnenen Produkte fanden zu befriedigen
den Preiſen regen Abſatz, auch iſt ein aus Anlaß der Auflöſung
des Mitteldeutſchen Braunkohlen-Syndikates allgemein ge-
fürchteter Preisſturz bisher nicht eingetreten. Die neue Brikett
produktion konnte zu den vorjährigen Bedingungen wieder ver
ſchloſſen werden, wobei auch die Erfahrung einer ſich merklich
ſteigernden Verwendung von Jnduſtriebriketts gemacht wurde,
die einen Ausgleich von Produktion und Abſatz früher erwarken
läßt, als man bei der wachſenden Zahl neuer Werke anzunehmen
genötigt war. Der Abſatz der Ziegeleiprodukte hat im verfloſſenen
Jahre unter der ununterbrochen ſehr gedrückten Lage des Ber
liner Baumarktes, der zumeiſt in Frage kommt, gelitten. Die
durch Geldknappheit bedingten Schwierigkeiten bei Beſchaffung
von Nachhypotheken, dann aber auch die, die Vauluſt lähmende
wachſende Belaſtung des Grundbeſitzes, die ſeine Umſätze dauernd
ungünſtig beeinflußt, laſſen eine Wendung zum Beſſeren leider
vorerſt nicht erwarten. Der Grundbeſitz erweiterte ſich durch An
kauf eines Hausgrundſtückes, das als Beamtenwohnung Ver
wendung findet, ferner durch Erwerbung eines kleineren Grenz-
planes von 5590 Quadratmeter, der zufolge bisheriger Erfah-
rungen als Kohlenfeld anzuſehen iſt. Jm abgelaufenen Ge
ſchäftsjahr bezifferte ſich: die Kohlenförde rung auf 6 382 968
Hektoliter (gegen 5 932 254 Hektoliter im Vorjahre), die Tonliefe-
rung zur Ziegelei auf 83 730 Hektoliter (gegen 105 450 Hektoliter
im Vorjahre), die Sandlieferung zur Ziegelei auf Hektoliter
(gegen 525 Hektoliter im Vorjahre), die Brikettproduktion auf
1635 727 Ztr. gegen 1 418 650 Ztr. im Vorjahre), in der Kam-

heilung von Magenkrankheit und
verſtopfung nach jahrelangem Leiden.

Ein Mittel, das baldige Beſſerung brachte.
Jahrelang litt ich an chroniſcher Stuhlverſtopfung und deren

Begleiterſcheinungen, wie Kopfſchmerzen, Appetitmangel und
Schlafloſigkeit. Jch hatte ſchon alle möglichen Medikamente an
gewendet, jedoch ohne Erfolg. Da verordnete mir mein Arzt ein
Sauerſtoff-Präparat. Nachdem ich dieſem Rezepte meine Ge-
ſundheit wieder verdanke, gebe ich es bereitwilligſt der Allgemein-
heit bekannt, damit auch andere Leidende davon Nutzen haben
mögen. Es ſind Stomoxhgen-Tabletten, die mir Heilung brachten
und die in jeder Apotheke erhältlich ſind. Dreimal täglich 1 bis
2 Tabletten zwiſchen den Mahlzeiten genommen, führen baldige
Beſſerung herbei. Es wird niemanden gereuen, meinen Rat zu
befolgen und bei Zuſtänden, wie meinem ehemaligen, Stomoxhgen-
Tabletten zu nehmen. Sie helfen in den ſchwierigſten Fällen
und ſollte dieſes gute Hausmittel daher ſtets bereitgehalten

werden. Ein ewig Dankbarer.
Die Lieblingsmarke aller Seifen im wahren Sinn des Wortes

iſt die Sunlicht-Seife. Alle Schrecken des Waſchtages fallen
bei ihr wie mit einem Zauberſchlage. Ohne langes Brühen der
Wäſche, ohne Reiben und Bürſten wird mit ihr eine tadelloſe,
ſchneeweiße Wäſche erzielt. Durch ihre eigene hohe Reinigungs-
kraft ſchont ſie nicht nur die Wäſche, auch die Kraft und Geſund-
heit der Wäſcherin. Jn keinem Haushalte ſollte deshalb Sunlicht-
Seife fehlen.

Der Verein für billige Studienfahrten in Leipzig unternimmk
in dieſem Sommer wieder eine Anzahl ſorgſam vorbereiteter

Studien-Erholungsreiſen im engeren Kreiſe, von denen die nach
der Weltſtadt Paris mit ſeinen Prachtbauten und nach dem land-
ſchaftlich hervorragenden Schottland beſonders hervorgehoben
ſeien. Die Reiſe um Europa führt über Antwerpen, Sout-
hampton, Liſſabon, Tanger, Marſeille. Ueberlandtouren machen
mit dem Volksleben und der ſubtropiſchen Vegetation bekannt.
(Vergleiche Jnſerat.)

4

Forschungen ist sie auch dem Zuckerkranken wegen

fie

althewührt bei Nieren- und Blasenleiden, Harnsäure und Eiweiss, Nach den neuesten
ihres günstigen Natron- und Kalk-

zehalts in erster: Linie z2u empfehlen. Für werdende Mütter und Kinder in der Entwicklung ist
Knochenbildung von hoher Bedeutung. Die Helenenquelle ist die Hauptquelle

Generalverſammlung ab.

Fürstliche Wild

Wildungens und steht in ihrer überaus glücklichen
Daher ist Vorsicht gegenüber allen Empfehlungen von

Hauptdepot
in Halle a. S.

ä 60.,
t v

Zusammensetzung einzig in der Welt da.
Ersatzmitteln geboten. Schriften frei durch Leipziger

unger Mineralquellen A.-G., Bad Wüldungen. Str. 104,1912: 14 327 Badegäste u. 2245831 Flaschenversand. Zu haben in allen Apotheken u. Drogerien.
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Fagne 1912 die Ziegeleifabrikation auf 7 250 884 Steine enges eng h unter ger
träge und

9 082 015 a 191
eſichtigung der ſtatutenmäßigen

des Vortrages von 1911/12, eine Dividende von 16 Prozent auf
das Aktien-Kapital, bei einer Ueberweiſung von 26 484,23 Mk.
auf neue Rechnung.

Jm Rentengutsverfahren der Landbank A.G. in Berlin
unter Leitung der Königlichen Generalkommiſſion in Frank
furt a. O. erwarb Herr Landwirt Richard Reichel aus Greifen-
berg i. Pommern das ca. 700 Morgen große Reſtgut Ganzkow
für 390 000 Mk. Die Uebergabe findet am 1. Juni ſtatt.

antième, zuzüglich

Kursnotlerungen der lelpriger Börso vom 31, Mai, 1 Vur,
Sohausgell Oo., Halle g. S.Altgetellt vom Bankdange Paul

Prez. III III leirte Aale Krakendahe e 7s Flöelte Rente 1786.400 l evuiger i. e 6 187.500

e ihre e. et er Stacitan 1 Ia m 2V. Poplen. 7 l e Bro A.Waxzf, Gewert. B. I. 94,756 Iagetindeik ſ161,000e. 10. 1892 101,250 fniſeräe oder Raffineris 2 160, 008
4 21202 fimiderfer Sach 0 140,00B19092 23002 ücipniger annweiſinſanteel 12 14 227 008
45 d. I1908 909,256 e. Nienrangtti ieded 10 10 185, 00B
4 Naumburg Braun 99,00B. i. Kawng armen 10 10 160,0004 do. 94.250 G. nie keudit o 2Lehrer Paraffin- hl 122,750annſeläer Kux euc) Aundeufe 15.41 73650

n n enctiteegPfabr. Il un Bad bis 1016) 06,800 en 16 16 268.000
89 Remmanalbant für gr. tinn 1 ürüger, 3. Vollfanſ. 10 148,766Sachen Anl.- Schein 93,260 Werntaut, üammgearnwpins. 10 10 185,00B

d. un 99,006 zücim. ämanlieru. vorm. Ouldtel 10 10 145,76B
intan 1 Co. e 10 185,000nei Midien 7 1114,90BAkten. n III e a 15 zr e netenr an u 333333 Venen in. 509. J. T er e 8 8 160,760z e an Akt. e 3da. Bed. -Kred-Antt. kwäu: rubi.Erate loiptiger Stradeaban 10 1

Getreide, Hülſenfrüchte, Futtermittel
Berliner Frühmarkt. (Amtl. Notierungen.) Berlin, 31. Mat,

Weizen (Normalgew. 756 g)
Loko inl.“) (per 1000 k) 206--207

a 7Juli
September 2Dezember

Roggen(Normalgew. 712 g):
Loko inl.*)(per 1000 kg) 167

a e

Juli cOktober
Dezember

Gerſte (per 1000 kg)
Futterg., leichte inl. 161 157

do. ſchwere 158 167
Wintergerſte, inländ.
ruſſ. u. Donau leichte —2

amerikan, 2Hafer (Normalgew, 450 g):
Jnl.**) fein (p. 1000 kg) 176 195
do, mittel do. 165 175
do. gering do.

mit Geruch eMittagébörſe. (Notierung der Produktenbbrſe.)
Weizen (Normalgew. 755 g):

Jnl. (p. 1000 kg) ab Bahn 203--205

Mai 204 2

Juli 2115 211Sept. 204-203Okt.
Dezember

Roggen (Normalgew. 712 9):
Jnl. (p. 1000kg)ab Bahn 166

Mai 165Juli 171-170Sept. 169 165
Mais (ohne Ang. d. Prov.):

amerikan, mixed
runder (ab Bahn u. Kahn)

Mai —2Septbr.

1519 Kälber, 9045 Schafe,

F.

E. 37--43 (67--78).
B. 44--47 (88--94), O. 40 44 (83 92), D.
maſtſchafe: A. B. A.B. 53 (64--66), C. 50--51 (62 64), D.
B. 48--49 (60- 61), F. 48--40 (60-—61)

Mats (p. 1000 ky) frei Wagen:
Amerik. mix. 152 155
runder 159 160Odeſſa 160 163weißer Natal

Erbſen (per 1000 Kg):
Jnl. u. ruſſ. Futterware

mittel 167 178feine Taubenerbſen 179 198
Viktoriaerbſen

Kleine Kocherbſen e
Weizenmehl (per 100 ky)

Nr. 00 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u. Speicher 24.25 28.50
Roggenmehl (per 100 Kg):
Nr. o u. 1 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u, Speicher 20.70--23.00

Weizenkleie:
grobe und feine 10.90 11.40
RKoggenkleie 10.90--11.40
Seradella

Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Berlin, 31. Mai. Städtiſcher Schlachtviehmarkt,
Amtlicher Bericht der Direktion. Es ſtanden zum Verkauf. 3838 Rinder
darunter 1293 Bullen, 1514 Ochſen,

13 137 Schweine,
ſich für 1 Ztr. Lebend- oder Schlachtgewicht.
maſtochſen 49--52 Lebendgewicht,
maſtochſen Lebendgew., Schlachtgew., B.
O. 44--47 (80--85), D. 40--42 (75--79) A. Bulle n: A. 45--48

B. 44--47 (79--84), O. 40--42 (75--79), D.
Färſen u. Kühe: A.

(70 84), O. 41--43 (75--78), D. 35--38 (66--72), D. bis 33 (bis 70),
Kälber: A.

b s 68 (108--113), O. 58 61 (97--102), D. 62556 (91 96)
Schafe: Stallmaſtſchafe: A, 48--51 (96--102),

Lupinen, gelbe
blaue

Hafer (Normalgew. 460g):
inländ. fein 171 191mittel 161-170, gering

Mai 168 158Juli 165 165Sept. 165 166
Weizenmehl (per 100 Kkg):

Nr. 00 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u. Speicher 24.25--26.50

(feinſte Marken üoer Nottiz).
Roggenmehl (per 400 kg):

Nr. O u. 1 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u, Speicher 20.60--23.00

Mai JuliRübbl (per 100 kg in Faß):

Mai 66.50Oktbr. 65.90Novbr. u u Br.

1031 Kühe und Faärſen);
Die Preiſe verſtehen

Ochſen: A. Stall-
84--90 Schlachtgewicht, Weide

e 65
Weide

Schweine: A.
49—-50 (61--63),

Waſſerſtände von
(Siehe auch die Waſſerſtandsberichte in der erſten Ausgabe.)

Straußfurt 30. Mai 1.55, 51. Mai 1.30,
Nebra Obp. 2.12, 2. 10. Nebra Untvp.

Köſen 0,70, 0.68,
Weißenfels Untp. 0.38, 0,88. Trotha 1.70, 1.70, Uls-

1.80. Bernburg 0.82. 0,82, Calbe Obp.
1.50, 1 49. Calbe Utp. 0.45, 0,38, Grizehne 0,52, 0.45.

1.10, 1, 08,
1.48, 1.46, Brückenv.

leben 1.20,

26. H. Ficher,
jetzt Alte Promenade 26 n 5ret-

4 empfiehlt sich für bankgeschüftliche
Ausführungen, besonders

An- u. Verkauf von Wertpapieren
sowie deren Aufbewahrung u. Verwaltung.

Auslosungs- Kontrolle Beleihungen.
Scheck-, Depositen-, Konto-Korrent- und

echsel- Verkehr. (9975
Verzinsung von Spareinlagen.
Vermietung von Schrankfächern in der
W Stahlkammer W

unter Mitverschluss der Mieter. J

Saale und Unſtrut.
Grochlißz

bankgeschöft

19. Ziehung S. Klasse 2. Preusslsch-Süddeutsche
(228. Könlglich Preussische) Klassen- Lotterie

Ziehung vom 81. Mal 1013 vormittags

u Jede gezogene Nummor ind awel gleieh bohe Gowinne geoſuilen,
en

4

und war je einer auf die Lose gleſeher Nummar in den veld
Abteilungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den bdetrettenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewahr.) (Naohdrueck verboten.)
86 247 488 57 576 618 23 (6500) 47 771 907 44 83 94 1034 280

02 873 423 6532 [8000] o60 2205 10 27 68 438 61 682 800 9409 3069
116 2658 300 418 27 573 626 44 844 47 981 92 97 [6500] 4018 88 166
466 7865 937 5141 46 331 486 752 70 878 6027 86 231 82 357 6503 8
a25 83 758 7448 6659 867 8024 47 62 807 12 454 66 668 637 73 7660
857 9429 6518 727 81 848 81 96 968

10120 860 6576 065 11281 367 484 601 [3000] 620 850 9023 46
12011 161 [1000] 214 29 84 614 82 92 740 8678 90 11000] 9007 13084
11000] 1723 236 58 443 656 744 846 976 14166 [1000] 603 [s00] e2
888 033 [1000] 15003 442 6561 [500] 601 965 756 659 16007 13 17 106
88 441 681 7265 865 86 17067 136 823 418 50 710 [600] 802 948 (1000]
06 181065 254 540 627 809 19101 313 24 682 800 39 94

20028 31 89 94 161 508 81 67 716 28 949 21104 44 346 401
547 72 6709 808 47 22002 546 666 [3000] 729 886 [600] 921 23181
641 874 908 87 24360 89 90 607 766 627 9010 831 250098 136 356 422
673 86 [1000] 836 26167 268 898 [3000] 468 97 660 75 [3000] 749
833 89 947 98 27032 171 854 470 6564 826 28188 [3000] 68 [500] 477
666 637 746 926 83 29035 60 88 299 562 73 610 843 51 951

30044 148 284 868 628 60 662 [1000) 79 333 828 960 J 1052
168 00 03 516 63 77 681 769 32100 82 286 011 33206 376 757 60 8091
000 32 34027 65 145 271 868 458 660 00 647 88 718 35021 131 211
89 337 400 576 693 [6500] 703 856 98 86081 [5000] 118 90 501 47
1500] 71 78 [8000] 862 o009 87 37014 29 210 69 861 96 [500] 460 536
615 92 717 80 82 924 38012 74 [1000] 97 111 14 652 [600] 638 78
[500] 660 728 61 [8000] 6880 907 44 77 39122 69 2365 54 847 [6500] 561
621 62 [500] 861

40690 760 691 [8000] 41067 184 205 600 309 71 712 84 976
42001 [1000] 84 84 188 [506] 260 85 807 461 64 613 62 [8000] 43002
160 766 [6500] 8656 981 134 217 18 41 [500] 48 [1000] 312 425 60
68 01 975 [8000] 45231 44 863 471 79 600 47 48 68 693 931 46032
262 [500] 837 427 5865 694 7656 908 47012 91 95 189 345 63 66 408
44 857 48018 61 273 07 8689 428 6593 [1000] 95 757 942 491083 33
661 72 747 68 802 62 927

50113 367 441 6597 745 858 918 51116 283 349 455 97 614 714
[1000] 51 52185 217 86 765 [1000] 366 490 91 6577 91 648 84 67 788
681 949 53110 3910 432 830 984 [8000] 540409 [1000] 65 133 206 68
[600] 856 626 31 41 55183 343 4652 627 56383 [1000] 416 601 68
57107 209 30 62 839 462 6265 74 644 918 43 58108 501 709 [500] 807
88 928 41 59008 211 18 20 650 [600] 61 62 440 668

60211 616 790 931 36 61037 82 88 135 235 6526 623 976 62047
[500] 174 264 490 567 603 6 63060 144 803 713 823 914 64180
[1000] 383 589 724 65016 163 268 315 443 99 552 [1000] 760 8809
66102 260 452 63 [500)] 6587 627 [6500] 86 56 [1000] 711 952 57 89
67012 118 21 201 72 403 6556 [500] s05 69 963 68126 463 72 633
70 6865 87 [500] 69004 35 196 284 4609 508 76 707 21 83 930 [500] 78

70176 386 94 651 657 768 88 677 87 71106 3665 440 500 624 30
861 97 992 72011 473 02 795 911 [6500) 73307 29 609 431 [1000] 71
18000] 668 86 [8000] 674 866 79 74039 164 230 350 61 57 6567 82 97
002 62 75035 83 2652 934 76194 286 557 [1000] 640 68 62 716 689
908 86 77246 879 498 557 64 [500] 647 844 78180 201 381 5650 779
87 79484 624 81 626 88 812 34

60107 88 [600] 832 519 [500] 867 908 81009 1654 213 84 92 313
524 [500] 718 823 74 970 82077 82 383 673 83004 87 [3000] 128 444
632 678 932 59 84260 443 756 969 85024 [500] 133 259 727 813
86167 81 335 68 404 5 39 64 78 516 59 770 96 829 87105 82 808
60 407 [500] 500 59 89 680 726 42 59 67 92 6851 924 88220 [8500] 42
488 02 640 57 6888 962 89015 114 83 372 89 441 46 76 79 691 [8000]
630 730 907

90164 866 6504 666 90 [600] o21 50 91035 181 s810 88 92051
4165 40 659 60 542 [500] 65 78 711 622 93046 292 563 602 876 952 81
94004 866 411 594 601 718 78 [500)] 87 085 95009 46 121 28 361 602
738 [600] 660 808 918 41 96021 1809 48 63 71 218 340 61 [500] 435
6540 6109 40 656 90 733 83 02 [500] 861 70 9656 [1000] 97077 305 428
518 717 656 93094 181 94 829 463 562 619 726 651 66 816 99013 655
601 [500] o0 921 88 70

100028 60 131 51 56 211 888 70 04 691 900 12 50
101017 96 180 44 884 [600] 485 7165 924 102180 303 5 7 722 860 959
es 103241 496 601 104067 157 63 3856 437 65 507 8 [500] 523 314
105220 478 564 768 864 106002 134 807 68 69 490 761 817 987
107271 816 478 700 [500] 027 108000 [600] 116 [600] 462 550 688
Fo1 s06 1092098 536 40 617 81 869 74 922 66 [1000) 76 e

110084 116 77 98 207 085 111185 90 348 516 606 112085

19. Ziehung 5. Klasse 2. Preussisch-Süddeutsche
(228. Königlich Preussische) Klassen- Lotterie

Ziehung vom 31. Mai 1913 nachmittags.

122 242 888 T 90 402 S06 66 628 27 84 [8000) o7 776 113111
848 50 449 554 787 114177 838 463 628 115106 66 71 238 339 599
910 116042 370 [1000] 286 809 82 443 73 536 623 93 753 901 117016
87 115 661 [1000] 822 [8000] 020 70 118042 105 24 838 301 74 513
24 78 w. o33 84 84 85 119042 [500] 183 46 213 343 470 700
27 [500

120028s 266 818 [600] 514 17 [500] 41 682 e 818 121010 91
[1000) 96 107 260 7965 006 122029 [1000] 47 231 404 [s00] 604 768
1230665 252 63 360 645 827 36 124066 86 186 263 813 [1000] 426
806 27 906 125166 241 66 341 79 636 898 929 126141 393 428 [500]
39 747 68 87 [1000] 90 01 918 30 127012 469 535 98 018 85 804
[3000)] o [3000] s81 93 925 54 128057 229 54 309 486 612 809 54
921 22 129024 660 [600)]

130017 24 50 216 896 98 469 651 775 805 963 131014 82 57
125 26 42 47 383 1500] 459 595 644 48 723 817 81 948 568 1320099
238 680 98 816 25 949 [500] 133346 76 429 561 638 8092 928 31
134020 106 87 426 607 729 [500] 70 028 58 99 135154 204 321 440
842 [1000) 912 136089 245 319 505 6832 719 137014 87 102 226 460
66 568 826 [1000] 9010 138073 95 224 [500] 396 430 517 668 717 801

26 964 139128 270 92 317 56 576 638 820
140681 6565 811 939 141014 289 661 142031 80 1665 267 326

574 645 96 776 143028 801 [1000] 7 45 460 88 565 87 610 654
[15000] 7566 [500] 844 144144 776 145214 828 [1000] 652 600 732
42 81 97 995 [1000] 146019 125 459 541 903 147066 2165 607 736
44 [3000] 95 950 80 143003 20 221 521 849 [500] 149009 765 820
54 72 77 928

150211 514 617 20 931 151048 [600] 103 78 326 67 470 879
152370 92 747 71 91 912 1530650 106 221 484 519 90 759 899
154013 26 76 121 34 [500] 423 95 851 928 [500] 155068 73 177
479 1500] 81 [1000] 6576 634 768 156006 31 36 57 104 21 450 708(200 64 836 61 08 975 [500] 157027 32 66 249 [1000] 99 341
[3000] 71 4658 963 158079 1653 326 474 93 94 636 777 159287 [8000]
526 67 710 841

160064 204 833 446 648 702 966 70 [1000] 74 161283 334
4685 508 70 626 82 719 933 162044 140 51 217 [1000] 56 90 92 98 411
81 53 6599 621 [500] 65 705 [500] 18 818 163107 40 83 812 408 575
86823 164114 260 [1000] 84 8655 456 64 5265 693 861 [500] 989 165285
99 420 64 [3000] e665 958 [500] 88 166134 97 238 72 319 31 [600]
98 400 609 167307 441 765 539 48 625 [1000] 706 32 818 92 961
168220 392 644 [1000] 802 66 74 169004 76 128 96 644 639 [500]
707 24 [3000] 653 60 e86

170043 655 142 96 377 427 89 546 881 93 171082 38 62 106
29 310 39 76 88 445 501 4 708 71 841 45 1500] 63 966 06 172182
865 82 417 67 528 173042 272 [1000] 467 528 [1000] 905 21 52 81
174294 95 [500] 406 41 86 [1000] 517 661 70 762 60 83 863 900
175087 223 419 601 708 21 176465 779 91 97 846 974 177091
158 77 250 [1000] 73 [500) 3903 403 602 66 732 918 831 1782861 300
1 81 6588 671 768 968 179094 159 66 80 266 78 886 406 27 [1000]
48 [1000] 638

180014 35 210 892 402 74 6558 64 91 605 31 886 181085
142 343 84 94 415 660 76 8483 [500] 182030 335 52 723 4365 829 981
183162 74 236 84 95 630 97 757 184020 [500] 216 835 54 [500]
571 662 63 011 655 94 185Ce8 85 110 13 [3000] 225 85 3097 410 512
24 95 742 51 60 76 868 923 186037 98 164 73 99 264 388 [500] 721
1687126 66 402 60 29 941 183006 75 83 875 459 74 608 25 87
89 707 11 800 93 139237 98 408 [500] 665 70 965 89

190182 542 860 91 191080 132 244 [3000] 418 654 507 39 814
76 80 711 42 65 80 985 93 98 192107 19 224 29 42 342 82 444 609
18 76 845 [1000] 93 04 1931165 251 96 560 [6500] 611 12 194015 16
114 232 389 622 91 750 56 195020 2659 364 [3000] 451 5092 631 886
944 196068 324 75 88 434 514 93 763 835 919 197063 306 51 479
656 620 911 198240 07 827 410 58 643 785 890 199036 873 75

200199 214 16 71 412 695 729 201119 24 651 227 96 98 341
406 45 84 87 [1000] 808 72 947 2021083 271 465 82 6554 602 762 [8500)]
881 949 203042 2655 94 828 71 72 422 79 6380 31 959 204090 228
4655 804 940 63 [1000] 205064 112 222 798 858 912 51 80 91
206005 24 74 440 87 88 669 729 81 827 207037 111 46 223 468 760
919 52 65 2083047 168 286 394 561 954 209017 65 104 231 3083 s0
401 747 65 834 67 [6500] 965

210030 75 302 97 565 63 73 759 668 211128 83 arg 809
641 52 98 821 658 958 212092 162 227 306 4665 [1000] 757 846
213154 264 77 357 82 91 444 502 26 734 868 [1000] 72 911 214029
85 [1000] 423 92 571 773 810 947 [500] 80 215160 326 90 487 842
216019 46 49 [1000] 125 436 80 637 740 76 82 88 076 [3000)]
217178 [1000] 214 44 858 432 73 81 683 91 990 21800s 69 147 57
223 28 29 483 95 548 609 891 219374 445 734 860 912 (500] 66220016 49 1654 78 [500] 232 221027 [500) 72 o83 578 666 772
8837 222035 203 66 514 89 72 649 937 223486 224008 316 68 [8500]
637 54 830 967 225007 95 479 537 689 885 86 915 226008 44 330
46 425 660 63 7659 869 70 93 227049 165 92 233 34 480 667 773 817
228115 393 671 794 973 229065 156 241 520 600 560 718 890 o036 83

230301 [1000] 717 932 [1000) 231241 o5 317 90 [800) 421
6504 837 7390 820 54 232069 103 85 222 331 4923 [500] 568 6658 82 8685
97 909 233038 608 310 700 821 81 88 953

Im Gewinnrade verblleben: 2 Prämien vu 800000 M, 2 Gewinne
zu 100000, 3 zu 50000, 4 zu 30000, 6 zu 15000. 18 zu 10000, 88 zu
65000, 470 zu 3000, 968 zu 1000, 1216 rwu 600 M.

und war je eher auf die Lose gleleher Nummer in den vold
Abtellungen I und II

Axt jede gerogeno Nummer sind weil gleich hohe Gowinne i
en

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern

o8 992 108065 167 01 229 42 868 437 606 80 768 807 900 109209
16 s 13000] 771

006 20 72 146 342 541 655 [500] 992 111116 402
780 832 954 112067 140 55 93 225 546 89 653 875
113172 265 498 545 695 808 950 114290 870 430 38 [8500] 502
345 61 913 115059 221 437 90 95 [500]. 97 98 657 60 716 868 925
32 36 116032 221 450 507 643 813 117100 34 223 [1000] 368 [500)
457 85 620 92 802 86 [1000] 987 118021 o6 [500] 450 567 [600)

612 86 97 783 803 40 49 119003 8 47 291 321 85 416 51 723 67 805
120094 183 89 209 87 87 478 879 936 565 [1000] 1210609 223

30 45 1500] 50 868 69 446 67 90 694 768 815 122069 597 533 90in Klammern beigefügt.
Ohne Gewalhr.) (Nachdruckx verboten.)

41 48 314 88 70 80 445 503 15 1063 109 432 592 757 60 62 865
2123 234 806 440 631 648 716 66 820 [6500] 53 3132 [500] 34 526
[1000] 721 84 4067 224 808 [500]) 42 487 830 917 92 8241 8837 866
500 11 79 6807 709 39 98 911 6032 [3000] 148 354 720 [500] 77 349
65 [3000] 7322 [6500] 82 [500) 520 40 67 [[00] 868 93 [ö00) o99
8188 [3000] 74 [10000] 76 452 fö00] 64 688 714 992 9116 67 218 444 7

509 62 94 818 60 88 [500] 921 26 40 465 J10102 10 216 [3000] 319 34 498 634 747 69 907 [6500] 35 11140
270 [1000] 313 [1000] 936 12005 [1000] 115 [3000] 47 91 226 363 93
410 84 652 901 85 13157 246 [1000] 900 19 4065 65738 862 14167 202
331 471 508 748 [1000] 65 15029 33 34 154 235 715 849 918 42 16027
90 178 406 554 676 872 908 17211 375 6519 49 [1000] 653 7653 843 86
979 18054 94 175 [1000] 205 45 828 51 78 84 779 854 19022 64 344
669 943 82

20149 269 96 311 498 6514 22 658 646 52 961 85 21054 66 95
122 466 578 750 970 22144 260 [1000] 668 736 862 23017 2165 [3000]
692 821 43 979 240665 84 400 [1000] 525 [S00] 96 [500] 615 25034
106 [3000] 465 548 718 26101 45 578 627 [s500) 90 [500] 725 75 849
64 948 27078 274 420 [500] 6578 677 [1000] 707 79 283370 544 88 932
29121 85 304 93 400 535 82 609 841

30031 41 63 98 134 412 41 513 723 900 55 Z1068 252 339 403
[1000] 76 690 705 998 32083 164 326 42 440 89 [500] 712 [1000] 68
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Jubiläumsſpende
anläßlich des Regierungs -Jubiläums Seiner

Majeſtät des Kaiſers und Königs für die
Errichtung einer Kinderheilſtätte in Dürrenberg.

Es gingen folgende Beträge ein:
Aus Bezirk Niederbeunga: Sup. Goebel und Frau

1000 Frau Krebs 6 Al, Frau Lenz 2 Al, Frau Hauptmann
2 A. Jda Hoffmann 10 A. Frau M. Rockendorf 2 A. Frau E.
Rockendorf 2 A. Frau L. Heutling 1 Frau O. Turre 1 A.
Frau E. Schröter 2 A. Frau A. Köhler 2 A. Frau B. Holbe
1 A. Cl. Kuliſch 3 A. Fr. Zätzſch 2 A. Aus dem Sparkaſſenbuch
des Helferinnenbezirks 200 A. Gebhardt, Bergwerksdirektor 50
Lorenz, Oberbuchhalter 5 A. Tänzer, Korreſpondentin 3 A.
Oeſterreich, Ingenieur 5 A. Jverſen, Jngenieur 5 A. Hoffmann,
Ingenieur 4 A. Lengler, Markſcheider 1 A. Heiſig, Mark-
ſcheider-Gehilfe 1 A. Wieckert, Korreſpondent 2 A. Thomas,
Materialbeamter 3 A. Plönus, Buchhalter 50 Kuenitz, Kon

2 A. Hehne 1 A. Frauenheim 1 Krebs 1 M. Fuchs 1 M.
Tüngler 2 A. Helene Sack 1 A. Eduard Oſang 50 Recher
1 A. Weidemann 2 A. Herzberger 2 A. Liebau 1 A. Witzſchel
1 A. Dr. Magawley 3 A. Gebr. Tille 1 A. Schmidt 1
Patzſchke 1 W. Mürmann 2 A. Helene Berg 1 A. Hientzſch
1,50 A. Fleiſchhauer 1 A. Morgenſtern 1 A. rer 1 M.
Baentſch 1 Jödicke 5 Landmann 2 A. Krebs 1 A. Dr.
Offenhauer 2 A.

Aus Bezirk Creypau: Frau Paſtor Küchenhoff 2
Fr. Gutsbeſitzer Blanke 1 A. Frau Gutsbeſitzer Himmelreich
1 A. Fr. Bäckermeiſter Rauſch 50 Fr. Gutsbeſitzer Seiboth
50 Fr. Gutsbeſitzer Bartmus 1 A. Frl. Bertram 1 A.
Fr. Gutsbeſitzer Heinrich 50 Fr. Gutsbeſitzer Müller 50
Fr. Ortsrichter Seifert 1 A. Fr. Tierarzt Förſter 1 A. Frau
Gutsbeſitzer Schmidt 1 A. Fr. Rentier Schmidt 1 A. Fr. Gutsbe-
ſitzer Teichmann 1 A. Fr. Ortsichter Prautzſch 1 Fr. Köſter
1 A. Fr. Gutsbeſitzer Schmidt 50 Fr. Gutsbeſitzer Heine 50
Fr. Gutsbeſitzer Winter 50 Fr. Gutsbeſitzer Hentſch 1 Fr.
Gaſtwirt Bothfeld 50 Fr. Schmiedemſtr. Hentſch 50 Fr. Jda
Riedel 50 Fr. Minna Schlotte 50 Fr. Kantor Zettermann 1 A.
Fr. Gutsbeſitzer Zeiger 1 A. Fr. Gutsbeſitzer Karl Zander 1 M.

Berlin 20 Frau Behyling 15 Frau von Roeder 10
M. Brandt 1 Weber 1 A. Joh. Hofmann 1 Scheiding
1 J. Wehr 1 A. A. Reinhardt 1 A. F. Reinhardt 1
Otto 1 A. A. Boltze 1 Tänzer 1 A. Boltze 50 H. Vogel
1 A. Höſchel 50 Hülße 50 Staudmeiſter 50 Körner
50 Gartner 25 Schreiber 25 Täuchert 50 Hülße
1 A. Reuſche 1 Mittelſtedt 50

Aus Bezirk Kriegſtedt und Clobicau: Herr
Pfarrer Lintzel 10 Herr Ziege 1 A. Herr Ritterguts.
beſitzer Otto-Paſſendorf 200 A. Frau Amtmann LehmannWeß.
mar 30 A. Aus Gemeinde Oebles 18,75 A. Aus Ge.
meinde Kl.-Görſchen 36,60 A. Frau Paſtor Jache-
Collenbey 10 A. Kirchenkaſſe Oberbeung 250 A. Pfennigſpende
der Volksſchule Schkeuditz 11 A. Freifrau v. Wilmowski 500

Aus Bezirk Lauchſtedt: Frau Bürgermeiſter Helene
Kern 3 Paſtor Prehn 3 A. Frau Kuhne 1,50 M. Frau
Rühlemann 50 Gerichtsſekretär Römer 1,50 A. Minng
Franke 50 Charlotte Lehmann 1,50 Schelle, Rechnungs-
rat 1,50 A. Nebeling, Lehrer 1 A. Liebers, Rentier 1,50
Fr. Heinemann 25 Frau Sachſe 25 Fachmann, Kauf-
mann 1,50 Cl. Gierach, Rentier 50 Sitte, Kaufmann

toriſt 50 Meinert, Kontoriſt 50 Wegner, Telefonbeamtin Fr. Gutsbeſitzer Polze 50 Fr. Gutsbeſitzer Heſſelbarth 50 50 Frau Otto Walther 3 A. Frau Stoye, Lehrer 1
1 M. Burkhardt, Lohnbuchhalter 1 A. Schmeißer, Lohnbuchhalter Fr. Ortsrichter Fritſche 50 Fr. Gutsbeſitzer Köcke 50 Fr. Kaufmann, Lehrer 1 K. Davidis, Rentier 1,50 Götze, Bäcker
50 Doylla, Materialverwalter 1 M. Schmidt, Materialver- Gutsbeſitzer Mehhe 50 Fr. Gutsbeſitzer Hugo Sander 1 A. meiſter 50 Wiegand, Kaufmann 1,50 B. Gorre, Guts, T
walter 50 Glaß, Expedient 50 Grieſer, Expedient 50 Frl. Opitz 50 beſitzer 1 L. Gorre, Rentier 3 K. B. Looſe, Gaſtwirt 50 Dier e s 7. e x Aus Gemeinde Großgöhren: Tille Karl 1 A. Schramm, Fleiſchermeiſter 1 K. Fr. M. Pietſchmann 3 Coun r s 7 arbber Sie 2 W rg 6 n Thierbach 10 Rauhe 10 Emil Heinold 10 Otto 10 Fr. P. Lauterbach 3 A. Fr. E. Kirſch 1 A. Fr. Schwennickeguſſeter c g Short Sahanffen ger ren ihr en E. Herling 10 Müller 20 Fröhlich 10 Schramm 15 8. 1 A. Fr. Rath 1,50 A. Fr. Mylich 1 A. Uterſtedt, Rentier 0
feher 50 Frit Heſtreſch Belriedeing e Krut i Brandt 15 Gerner 10 Albrecht 10 Weidner 10 50 Fr. Hoffmann 50 Fr. LinkeSchotterey 50 Fr.
Betriebsführer 3 Merrem Werkineiſter 1 Rudoipp Künzel 20 R. Seume 10 Wenzel 10 Lemmnitz 10 Wegeleben 1 A. Fr. Zanke 1 A. Fr. S. Schröder 3e o Sang VriteltfabritkAuffeher v Vaufeld 50 8. Otto Heinold 10 Falke 10 Staude 1 A. Fr. Bratky 1 A. Fr. Klooß 1 M. Fr. Löſcher 1 M. Fr. Amts- u
Schmidt, Hilfsaufſeher 1... Süß, Hilfsaufſeher 50 9. Rudoph, Krüger 50 Gerloff 25 8. richter Plattner 83 A. Fr. Schwarz 1 A. Fr. Hellmich 50
Wiegemeiſter 50 Zöllner, Verladeaufſeher 50 Meißner, Aus Muſchwitz und Söheſten: 238,65 Frl. Wolf 50 Fr. Böhme 1,50 A. Wechke, KonditoreibeſitzerHilfsaufſeher 50 Paul Blume 25 Kleindienſt 1 A. Ul- Frau Gräfin von Hohenthal-Dölkau 500 A. Freiherr von 1,50 Fetzner, Gaſtwirt 50 Fr. Brehther 4 A. Frl. D
rich II 50 Friedrich Bock 20 Dauer 50 Guſtav Bodenhauſen-Burgkemnitz 100 Herr Geheimer Kommerzien- J. Brehther 3 A. Fr. Minna Lauterbach 3 M. Fr. Thomas
Ulrich 30 Gottlieb Schröder 25 Könnemann 20 Karl rat Steckner-Halle 100 Herr Geheimer Kommerzienrat Leh- 1 M. Fr. Heinrich 1 A. Fr. Elſe Theilemann 3 A. Fr. Hedwig
Kunath 25 Geyer 30 Max Krug 50 Karl Winkler mannHalle 50 M. Herr Bankier Haßengier-Halle 300 A. Herr Theilemann 3 A. G. Löſcher, Rentier 3 A. Fr. Rektor Flick Vor
50 Paulſen 20 H. Guſtav Meißner 25 Otto Kerger Regierungsrat a. D. Dr. Dehne- Merſeburg 100 A. Herr Dr. jur. 1 Herr Dr. Fritz Lauterbach 20 Aus Bezirk Spergau

59 d Wie t 40 Borus a w o A. r t Se 43,60 m t30 H. Guſſtav Bock 50 Guſtav Engelhardt 25 St. rich 30 Aus Helferinnenbezir ehli ur rau ine z uittiert. ſchenAus Bezirk Lützen: Emma Lenze, Lützen 5 A. Heinr. Kantor Krelling 35,80 A. Herr Graf zu Waldeck und Phrmont Ueber die obigen Beträge wird re t dSmt Wein
Lenze, Lützen 5 Staub 2 M. Brauer 1 A. Fr. Germer 2 500 A. Herr Amtsrat von Zimmermann-Benkendorf 500 A. Weitere Beträge nehmen die Vorſtandsmit,-
Linſel 2 A. Götze 2 Bautzmann 2 W. Müller 2 Herr Gutsbeſitzer R. Burkhardt- Cröllwitz 500 Hoffmann 1 glieder gern entgegen. ſelbſt
K. Gneiſt 2 A. Dr. Möllenberg 3 L. Stolberg 1 Ridny Buſch 4 A. Frauendorf 1 A. Schiller 1 A. Weißhahn 2 M. Merſeburg, den 22. Mai 1913. Stag2 A. Volkhardt 2 A. Sack 1 A. Thörmer 1 A. Fritzſche 2
Bährecke 10 A. Engelmann 1 A. Planer 2 A. Gregor 1 Hauptmann 2 A. Fuß 1 A. Hülße 3 A. Günther 1 A.
Auermann 2 A. Kitze 1 M. C. Bock 3 A. Tierarzt Kohl 2 Marſchhauſen 10 A. C. Hofmann 8 A. M. Hofmann 1
Unngut 2 A. Heinichen 1 A. Thieme 1 A. M. Patzſchke 3 Seiffge, Pfarrer 5 A. Dannenberg 2 u. 4 A. Zeitz 4 Emilie

Schulze 1 Vogel 1 Schneutzer 2 A. Junge 2 A.
des Vaterländiſchen Frauenvereinsfür Merſeburg Land

groß
Paſtor Neumann 3 A. Reiter 1 A. Schramm 5 Siring Götze 1 A. Frauendorf 2 A. Linda Brauer 1 A. Graf Zech J. V.: Frhr. v. Wilmowski. (3170 ſtand

m 2 nelle:

d de z ſindGeschäfts-Debernahme. ntPreiswerte Hierdarch meiner werten Kundschaft zur gefl. Kenntnisnahme, dass ich mein Rei
seit 1891 bestehendes Rkanzl

kohlen, Holz und Bartofetüeschft

am heutigen Tage meinem Sohne Otto übergeben habe. Indem ich für das mir seit geſanlangen Jahren geschenkte Vertrauen bestens danke, bitte ich, dasselbe auch auf
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in
meinen Nachfolger zu übertragen. Ueektent u die C

8 Halle a. d. S. den 1. Juni Ott 90 7 wiſſenS L.-Wuchererstr. 45. Pol. 1964. O S Se nichtLüster, Drell, imit. u. echt Rohseide. politit r S Auf obige Zeilen Bezug nehmend, gestatte ich mir die ergebene Mitteilung dass nichtF. Saccos. Anzüge. ich das on reinen Vaters vigher geleitete Unternehmen in unveränderter V eise deren
d weiterführen werde. Durch prompte, und reelle Bedienung werde ich bemüht bleiben 4

hl W ch d I 25 50o mir das Wohlwollen meiner werten Kundschaft zu sichern. 19978 maßee r s50 650 450 2 1860 1350 9 Otto Just jun heneimſordig an gemuster 8 6 45 185 13 S Hochachtungsvoll O UST J. aufL r

h imit. Seide 5 18“ e ſtangaranfiertwaschecht 950 750 2450 j ſf f ſ In d Elſcdurchechte Rohweide 16 48 tolier für Aüntl. Mhne, eſeine Qualiſsten 2250 19 58 52 s Plomben, Behandlung kranker Zähne. t hz Leipziger-Lüsters 3“ 25 e Franz Hirsekorn, re i. zöſisdwarz u. ſarbig 15 10777 32 28 Sprechſtunden von 8—12 und 26 Uhr, ſchein.g e Sonntags 9—12 Uhr. [2684 KRurr un deuWoeisse Tennish flanoll 4eisse Tennishosen Wolsse u. fard, Flanellhoson das Haus Apvolatenweg /7 I
aus Köperwasehstotft mit Umsehlag mit großem Garten (früher im 5cHUBMARE Elſaßmit und ohne r m 00 Beſitz von Fran Gradekonſiſtorialrat Köstlin) iſt na h675 450 2 1300 1500 12 e gründlicher Inſtandſetzung am 1 8E zweife

I. Oktober d. Js. zu vermieten. e d ſammN 10 Zimmer mit reichl. Zubehör. eg to I s So Meſ t Näheres Händelſtraße 17. unſerunmte und welsse SoMmerwestenn Hatie a. 52xtra preiswert Ballenſtedt. 35 Geiststrasse 35 bisher
25 grun in Ballenſte d650 450 325 2 mittelbar am Herzogl. Schloſſe, c ſeinemit Stallung und großem Garten denzu verkaufen. Verm. verbeten. 9o Rechnungsrat Höhne. MackO heberrI Zuchtbullen- 2 UrinUnterſuchung, mir

r h ein n neM des Verbandes für die Zucht de eheſchwarzbunten Tieflandrindes in W J 2 Prüfun von Auswurf gehen
5, 9 der Provinz Sachſen eingetragen, Bacdehauben S ruaf Tuberkelbazitlenr r t den für Kinder und Erwachſene. J ſei h n kundeR Saalkreis angekört, verkau Ar Krütegen. ct Marktplata 15/16. F. Zorn, Golbitz bei Könnern. E. Kertzscher, Gummiwaren, Königſtr. Ecke Merſeb. Str e

untere Leipzigerſtraße 26, renzſxned des Kavatt-spar- Vereins Große ülrichſtraße 63. j Verlangte Perſonen den d
KleinAuto, 2 Zyl., 6 PS., evtl. L dqut, 70 Mrg, vorzügl. Knape Würks m erſterauch f. leicht. Gütertransp. geeign., andgu Weizen u. Rübenbod. Eukalvptus Bonbons HMofaufseher, Aus

2 Motor u. Getriebe in beſt. Zuſt., in Gold. Aue mit voller Ernte u. a yp us kann Jnvalid ſein, bald geſucht. deutſck2-3 Sitze, beſte Ausrüſt. umſtände- tot. u. leb. Inventar ſofort krank- (Schutzmarke Zwillinge). Rittergut Queis bei Halle.
halber ſehr preisw. zu verk. Näh. heitshalber zu verkaufen. Anzahl. Vecrlas 1 pt. oder ſchriftliche des Preiſes. Offerten unter 5uverläſſigen SchäferI Angeb., u. U. 2220 an Haasen- Z. m. 2656 an die Exped. d. Ztg. Juſt bei hohem Lohn wiederBez. Dresden, 6 km v. Bahn- Paket ſucht zum 1. Juli bei hohem Lohnhof entfernt ca. S. ha ar h 9er Vockverkauf meiner 30 P Rittergut Unterbo regierdavon ca. 43 ha Feld, ca. 9 ha Habe 2 hoch Kühe u er zu Lodersleben. Bl faſſuWieſen ea. J ha Wald, ca. o gaende kaufen. Fleiſchmerino-Gtammherde Suche per ſoforts Verlſhire Vollblutzucht ſehen jüng. Mädchendine Verzüglichem Boden I 80 Stück balb- Mutte ſch f iſt eröffnet. Neyer, Huſten, Heiſerkeit, J. weitheInventar, vorzü licher Ja z engliſche ſchwere 4 kIchaſe, Domäne Friedeburg a. d. S. d e n von Hgide dur Erlerning e bittbei do doo Mk zahlung in h net zur n 3jähr. Oldenburger Hohn orf (316t Tä en z h

e nete n aſt, rkanu 310 S fori z un mi z.Ferkeuf w. ſofort i Brauer Roinſchb. Bitterfeld Schw arzrappe oſſeriert ea 49 Stüer Beim Einkauf wolle man Offerten erb. Niidebranät. penen
verkaufen. Off. unt. W. M. h engu auf die Schutzmarke Rittergut Wollersleben, Stat. loſen878 an Püttners Ann.-Büro, Verkanfe, weil überzähl., 9ähr. bildſchöne Figur im. Geſtütsbrand, s 9 re 0 z b er Zwillinge achten, andere Woktkramshauſen. 126
Berlin C. 54. 19903 oſt preußiſchen geeignet als Wagenpferd, iſt r weiſe man zurück. ſympapreisw. abzugeben. Off. u. B. J.9185) von hervorragender Qualität Ueberall zu haben ſindRappwallach an Rudolf Mlosse, Halle a. S. im Alter von 5 bis 10 Monaten, Hauptniederlage u, Vertr. für
Verkaufe, da überzählig, zwei Damenreitpferd) garantiert geſund und ſeuchefrei. mee alle a. S. 3191 CEeriohungeringe. I Naßn

gängige fünf 167 cm hoch ſcheufrei, Frenzel Hohndorf b. Bad al yh Herrmann m zu beſjährige 5u ochſen. leicht zu reiten, geſunde Beine, ar 0 en Köſen, Telephon Bad Köſen 96. Gr. uirich u. Steinſtr. Ecke. C Auwelier Tittel. 2
Rittergut Neuhoff bei Bockeln gute Gänge. Preis 900 Mk Mitgl. d. Verband. d. Edelſchwein- Fernſprecher Nr. 4175. ſcwre

Geſ. geſch.agen am Südharz. (3200! Gertzen, Bitterfelder Stadtgut. offeriertI Büchner, Halle-Trotha.! züchter in der Provinz Sachſen.
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